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I. Amtsstunden und für
 den Parteienverkehr bestimmte Zeit:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 8 Uhr bis 14 Uhr, Freitag von 8 
Uhr bis 18 Uhr, ausgenommen Freitage die einem gesetzlichen Feier-
tag folgen (Fenstertag): von 8 Uhr bis 14 Uhr. 
Bürgermeistersprechstunden: nach telefonischer Vereinbarung

II. Rechtswirksame Einbringung
 von schriftlichen Anbringen:
Für die rechtswirksame Einbringung von Anträgen, Gesuchen, Rechtsmittel 
und sonstigen Mitteilungen (§ 13 Abs 1 AVG) stehen ausschließlich folgende 
Adressen zur Verfügung:
Postalisch: Gemeinde Bad Blumau, 8283 Bad Blumau 65
Per Telefax: 03383/2206-15
Per E-Mail: gde@bad-blumau.gv.at

Als Amtsstunden werden jene Zeiten bezeichnet, zu denen schriftliche An-
bringen von der Gemeinde Bad Blumau entgegengenommen werden.

Die Empfangsgeräte für Telefax und E-Mail der Gemeinde Bad Blumau sind 
auch außerhalb der Amtsstunden empfangsbereit, sie werden aber nur wäh-
rend der Amtsstunden betreut. Anbringen, die außerhalb der Amtsstunden 
an diese Empfangsgeräte übermittelt werden, können daher nicht entgegen-
genommen werden. Diese Anbringen gelten daher auch dann, wenn sie be-
reits in den Verfügungsbereich der Gemeinde Bad Blumau gelangt sind, erst 
mit Wiederbeginn der Amtsstunden als eingebracht (eingelangt) und werden 
erst ab diesem Zeitpunkt in Behandlung genommen. 

ACHTUNG – ACHTUNG
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe bzw.

Annahmeschluss für Artikel und Inserate: 6. September 2017

Erscheinungstag der nächsten Ausgabe: 29. September 2017



3DIE SEITE DES BÜRGERMEISTERS

Das Wochenende vom 29. Juni bis 2. Juli feierten wir 15 Jahre Kurort und 20 Jahre Rogner Bad Blumau. 
Ich darf mich beim TV und beim Rogner Bad Blumau für die gemeinsame Organisation bedanken.

Insgesamt konnten wir bei herrlichem Sommerwetter über 2000 Gäste begrüßen und ein großartiges 
Fest feiern.

Ich möchte mich herzlich bei den Musikvereinen Bad Blumau und Göfis, bei den Körperschaften und 
Vereinen bedanken, welche den historischen Umzug mit ihren tollen Wägen umrahmt haben. Für viele 
Gäste war dies ein Highlight dieses Festes. Allen Vereinen, welche mit einem Stand das Fest bereichert 
haben, sei herzlichst gedankt. Die verschiedenen Gerichte und Getränke wurden von den vielen Gästen 
gerne angenommen.

Wie flexibel unsere Gewerbetreibenden sind, konnte man bei diesem Fest auch beobachten. Egal, ob 
Nah&Frisch-Handler, M3-Stefan Heschl, Shake-Gerald Pieber, Cafe Idylle-Eveline Windhager oder der 
Dorfwirt-Timea Varga, die Versorgung hat zur vollsten Zufriedenheit der Gäste funktioniert. 

Es freut mich auch, dass so viele Bewohner und Gäste an diesem Festwochenende dabei waren.

Die Einweihung des Platzes „Ort der Begegnung“ durch Pfarrer Peter Werschitz, umrahmt von den Kin-
dern des Kindergartens und der Volksschule Bad Blumau sowie dem Musikverein Bad Blumau war sehr 
festlich. 

Der Zieleinlauf der Elektromobilität hat gezeigt, was in Zukunft auf uns zukommt.

Die längste Wellness-Frühstückstafel am Sonntag war ein gelungener Abschluss für dieses Fest.

Beim „Ort der Begegnung“ ist die Idee dahinter, den Ortskern zu beleben. Dafür hat sich der gesamte 
Gemeinderat ausgesprochen. Durch den vorangegangenen Ideenwettbewerb, bei dem die Bevölkerung, 
die Betriebe und die Schule miteingebunden wurden, hat sich dieses Projekt entwickelt. In diesem Zent-
rum sollen sich Kultur und Natur mit Kunst und Begegnung verknüpfen. Von Workshops, Schaukochen, 
Hochzeiten, Seminaren und Platzkonzerten geht der Reigen der Möglichkeiten. Auch zum Innehalten 
soll dieser Platz einladen.

Mein Dank gilt LH Hermann Schützenhöfer sowie der Leader-Gruppe Thermenland für die finanzielle 
Unterstützung.

Mein Dank gilt aber auch dem Büro DI Boder, allen voran Ing. Gerhard Glatz, welcher in einer knapp 
4-monatigen Bauzeit das Projekt von Anbeginn begleitet, koordiniert und organisiert hat sowie den Mit-
gliedern der Bad Blumau KG. Es wurden 10 Sitzungen zum Thema „Ort der Begegnung“ abgehalten. Ich 
danke allen, dass sie das Projekt so mitgetragen haben.

Allen Bewohnern und Gästen wünsche ich einen erholsamen Urlaub und den Kindern eine schöne 
Ferienzeit. Den Maturantinnen und Maturanten gratuliere ich zu ihren Leistungen, den Landwirten 
wünsche ich gutes Erntewetter.

Gemeinde
aktuell 

Geschätzte Gemeinde .....

Ihr Bürgermeister

FRANZ HANDLER
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„Am 06. Mai 2017 fand in der Kulturhal-
le Bad Blumau der 3. OACHNSTOAK 
Gesundheitstag statt. 

Mit dieser Veranstaltung unterstreicht 
die Gesunde Gemeinde Bad Blumau, 
dass ihr das Thema Gesundheit ein 
wichtiges Anliegen ist.

Dem Organisationsteam rund um Vi-
zebürgermeister Siegfried Flechel ge-
lang es, ein abwechslungsreiches und 
informatives Programm zum Thema 
„Gesunde Nahrung aus der Region“ 
zusammenzustellen.

Vier Vortragende beleuchteten das 
Thema Ernährung auf höchst unter-
schiedliche Weise. Zu Beginn erläu-
terte Christine Groß in Ihrem Vortrag 
„Sprossen - eine Kraftquelle“, dass es 
für Jedermann / Jederfrau sehr einfach 
ist,  selbst Sprossen und Keimlinge zu 
ziehen, um den Speiseplan mit diesen 
wertvollen Nahrungsmitteln zu ergän-
zen. Danach war es die Ernährungs-
expertin Claudia Doppler von der 
Landwirtschaftskammer Steiermark, 
die  die zahlreich erschienenen An-
wesenden beim Vortrag „Superfood 
– heiße Luft oder wahre Helden?“ 
darüber informierte, dass sog. Super-
food (Nahrungsmittel mit besonders 
hoher Konzentration an wertvollen 
Bestandteilen) nicht nur aus exoti-
schen Ländern eingeführt werden 
müssen. Auch heimisches Obst und 
Gemüse schmeckt nicht nur hervor-
ragend, sondern weißt vergleichba-
re Nahrungsbestandteile auf. Ein et-
was anderes Experiment stellte dann 
Christian Groß vor. Der gebürtige Bad 
Blumauer entdeckte bei der Teilnah-
me am vom ORF veranstalteten soge-
nannten „ Essperiment“, dass es in der 
Region Oststeiermark eine Vielzahl 

von landwirtschaftlichen Betrieben 
gibt, die sensationelle Nahrung in 
sensationeller Qualität produzieren. 
Christian Groß und seine Gattin Diana 

3. OACHNSTOAK Gesundheitstag Groß ernähren sich seit etwa einem 
Jahr ausschließlich von Nahrungsmit-
teln, die maximal 100 Kilometer vom 
Wohnort Großsteinbach produziert 
werden. Den Abschluss des Vortrags-
reigens bildete Johann Schwarzenho-
fer (Gesellschafter der Frutura Obst & 
Gemüse Kompetenzzentrum GmbH). 
Er informierte über die umfangrei-
chen Geschäftszweige der im Ortsteil 
Bierbaum ansässigen  Frutura GmbH 
und darüber, wie mit Hilfe von Ther-
malwasser Obst und Gemüse in Glas-
häusern gezogen wird. 

Das kurzweilige Programm am Ge-
sundheitstag machten 10 regionale 
Anbieter komplett. Gesunde Produkte 
der Region (hauptsächlich Nahrungs-
mittel) konnten von den Besuchern 
vorort verkostet und natürlich auch 
gekauft werden.

Und während die Erwachsenen sich 
zum Thema Ernährung schlau mach-
ten, nutzen die Kinder die Zeit, um  
bei einer eigens organisierten Kräu-
terwanderung selbst Kräutersalze her-
zustellen.

Den Abschluss dieses erfolgreichen 
Tages machte die Verlosung von vier 
Geschenkskörben. 

Unter den Anwesenden wurden als 
glückliche Gewinnerinnen gezogen: 
Heidelinde Pummer, Michaela Puffl er, 
Bianca Perner und Johanna Groß.

Auch 2018 soll wieder ein 
OACHNSTOAKer  Gesundheitstag 
stattfi nden. Dann vielleicht bereits im 
neuen Veranstaltungszentrum in der 
Ortsmitte.

Jedenfalls wird die Gesunde Gemein-
de Bad Blumau auch weiterhin für 
BürgerInnen und Gäste des Ortes 
OACHNSTOAKE Veranstaltungen zur 
Förderung der Gesundheit umset-
zen!“
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Am 6. Juni 2017 lud Bad Blumau gemeinsam mit Styria vi-
talis die Gesunden Gemeinden der Region Oststeiermark 
zu einer Rundwanderung mit mehreren Highlights. Gestar-
tet wurde bei der Keiki-Farm: Die beiden BetreiberInnen 
Kerstin Teubl und Wolfgang Seidl haben auf einem 4200 
m2 großen ehemaligen Maisacker einen Mischgarten ange-
legt und dabei altes Gartenwissen neu erlebbar gemacht. 
Der Vize-Bürgermeister Sigi Flechel, Ansprechpartner des 
Oachnstoak Gesunde Gemeinde-Teams und Waldpädago-
ge, führte die Gäste zur 1000-jährigen Eiche, um dort über 
die Bedeutung und Geschichte der alten Riesin, von den 
BewohnerInnen liebevoll „dicke Oachn“ genannt, zu er-
zählen. Schließlich kehrten die TeilnehmerInnen zurück 
zum Ausgangspunkt, wo ein köstliches Kartoffelgulasch 
und liebevoll zubereitete Brot- und Kuchenvariationen auf 
sie warteten.    

Styria vitalis als Träger des steirischen Netzwerks der 
Gesunden Gemeinden initiiert bereits seit vielen Jahren 
im Frühling und im Herbst regionale Treffen in den sie-
ben steirischen Großregionen. Neben der gemeinsamen 
Diskussion eines aktuellen Gesundheitsthemas sind der 
gemütliche Rahmen und die vielen Gespräche unterein-
ander die Erfolgszutaten. Die Treffen stehen heuer nicht 
zufällig unter dem Motto „Gesunde Gemeinden bewegen 
seit 30 Jahren“, feiert das Netzwerk doch 2017 seinen 30. 
Geburtstag: Begleitet von regionalen ExpertInnen, werden 
Wanderungen zu unterschiedlichen Themen veranstaltet, 
um die vielfältigen Eindrücke der Steiermark mit ihren so 
verschiedenen regionalen Besonderheiten gemeinsam zu 
genießen.

In der Region Oststeiermark gehören die Gemeinden Bad 
Blumau, Albersdorf-Prebuch, Ebersdorf, Fladnitz an der 
Teichalm, Fürstenfeld, Gleisdorf, Gutenberg-Stenzen-
greith, Hartl, Ilz, llztal, Kaindorf, Mortantsch, Sinabelkir-
chen, Thannhausen, Vorau und Weiz dem insgesamt 83 
Mitglieder umfassenden Netzwerk an. Gesunde Gemein-
den unterstützen ihre BewohnerInnen durch die Gestal-
tung gesunder Lebensbedingungen bei der Umsetzung 
eines gesunden Lebensstils. Dazu zählen beispielsweise at-
traktive Pausenhöfe und Spielplätze, gesunde Angebote am 
Schulbuffet und auf Gemeindefesten, barrierefreie Wege 

Gesunde Gemeinden bewegen seit 30 Jahren –
Rundweg vorbei an der 1000-jährigen Eiche

und Plätze, die zum Verweilen einladen sowie Unterstüt-
zungsangebote für Jungfamilien und pflegende Angehöri-
ge. All das gelingt am besten, wenn sich die Bevölkerung 
aktiv beteiligt und wenn lokale Organisationen und Ein-
richtungen zusammenarbeiten.
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Die Verleihung des Umwelt-Oswald hat 
Tradition. Seit 2006 wird der steirische 
Naturschutzpreis schon verliehen. So wur-
den auch heuer wieder Persönlichkeiten 
ausgezeichnet, die sich durch herausragen-
de Leistungen im Bereich des Natur- und 
Umweltschutzes verdient gemacht haben. 
Benannt wurde der „Umwelt-Oswald“ üb-
rigens nach Alois Oswald, dem ersten wei-
sungsfreien und unabhängigen Umweltan-
walt der Steiermark.

Mit diesem Preis möchten die wichtigs-
ten steirischen Naturschutzorganisatio-
nen - die Naturfreunde Steiermark mit 
Rene Stix, der Steirische Naturschutz-
bund  mit Prof. Johannes Gepp, der Ös-
terreichische Alpenverein Steiermark 
mit Dr. Norbert Hafner, die Steiermär-
kische Berg- und Naturwacht mit Ing. 
Heinz Pretterhofer sowie die Blatt-Form 
für den Grazer Grünraum  mit Karin Stef-
fen – ein Zeichen setzen und aufzeigen, 
wie immens wichtig persönliches En-
gagement im Dienste von Umwelt und Natur ist. Für die 
musikalische Umrahmung der Veranstaltung sorgte die 
Breitenauer Bloas.

Der Rittersaal des Landhauses Graz bot den festlichen Rah-
men für die würdevolle Ehrung. Nach einer Begrüßung 
durch die Landtagspräsidentin Dr. Bettina Vollath wurden 
folgende „Ritter des Umweltschutzes“ ausgezeichnet: die 
Flußrenaturierer Hofrat Dipl.-Ing. Rudolf Hornich und Ref.
Lt. i. R. Dr. Norbert Baumann, der Gebirgsschützer Dir. i. 
R. Walter Bastl, die Kämpferin um Erhaltung der Schwar-
zen Sulm, L.Abg. Ing.in Sabine Jungwirth und der Lebens-
raum-Schützer Gem.Sekr. i. R. Karl Semmler. 

In seiner Laudatio dankte Naturschutzbund-Landesge-

Preisträger des steirischen Umweltschutzes gekürt
schäftsführer DI Markus Ehrenpaar 
Herrn Karl Semmler, dem Mitbegrün-
der der Bezirksstelle Fürstenfeld, für 
seinen erfolgreichen Einsatz seit 1970: 
In seiner Funktion als Bezirksstellen-
leiter des Naturschutzbundes sorgte er 
für Anpflanzungen entlang  der regu-
lierten Safen von Blumau bis Bierbaum, 
gemeinsam mit Jägern und Fischern. 
Er steht für die Bewahrung von Fluss-
schlingen der Lafnitz bei Burgau vor 
einer Regulierung. Durch Ankauf von 
Grundstücken konnte er die Biotope in 
Bierbaum und Speltenbach sichern, die 
Finanzierung erfolgte auch durch den 
Erlös eines Benefizkonzertes von STS. 
Weiters organisierte der ehemalige Ge-
meindebedienstete Ankäufe und stellte 
somit die artenreiche Storchenwiese 
Bad Blumau, Feuchtwiesen in Schwarz-
mannshofen und Speilbrunn  und die 
10 ha große Trocken/Feucht-Wiese in 
Bierbaumberg unter die Obhut des Na-
turschutzbundes. Damit blieben diese 

wertvollen Lebensräume für unzählige zum Teil gefährdete 
Tier- und Pflanzenarten erhalten und  konnten teilweise so-
gar erweitert werden. Karl Semmler sorgte gemeinsam mit 
Naturschützern, Bauern und Jägern für ein zeitversetztes 
Mähen der Wiesen, um die wichtige Nahrungsgrundlage 
für Insekten und Wildtiere auszudehnen. Am Arbeitspro-
gramm steht auch die Pflege vieler alter Obstbäume.

Darüber hinaus leistet er nach wie vor mit Anregungen 
und Ideen Überzeugungsarbeit für erneuerbare Energien, 
alternative Verkehrslösungen und den Biologischen Land-
bau. Die eigens dafür gefertigte Glasskulptur ist ein Dan-
keschön an Karl Semmler und allen Preisträgern, die sich 
mutig für die Natur und Umwelt einsetzen. Danke.

Auch krummes Gemüse schmeckt
Wer weiß, wo sein Essen herkommt, der zahlt auch mehr 
dafür. Wie sich dieses Erfolgsrezept für den Erhalt der 
kleinbäuerlichen Landwirtschaft in die Tat umsetzen lässt, 
wurde bei einer Konferenz in Miesbach (Deutschland) be-
sprochen. In Zusammenarbeit mit den Zukunftsorten Ös-
terreich, Bad Blumau ist bereits in diesem Verein, und SMG 
(Standortmarketing-Gesellschaft Landreis Miesbach mbH) 

wurde diese Konferenz für neue Investitionswege in biolo-
gische und regionale Lebensmittel abgehalten. Was einer 
alleine nicht schafft, das erreichen viele gemeinsam, diese 
Idee ist das Grundprinzip.
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Färbelungsaktion
Im Gemeinderat wurde der einstimmige Beschluß ge-
fasst, die Färbelung (Putz- und Farbarbeiten) von Gebäu-
den mit 20% der Aufwandskosten zu fördern, maximal 
jedoch mit € 1.500,-- (Rechnungsvorlage). Der Farbvor-
schlag des Bausachverständigen muss eingehalten wer-
den. Der Zeitraum gilt von 1.1.2017 bis 31.12.2018 und 
gilt für alle Neubauten und Sanierungen der Fassaden in 
diesem Zeitraum.

30. Frühlingsfest
der Pferde in der Ramsau
Beim 30. Frühlingsfest wur-
den mit den vielen gesam-
melten Blumen Figuren 
gesteckt, die auf Wägen 
von prächtig geschmück-
ten Pferden durch den Ort 
gezogen werden. Span-
nend ist auch die „Wahl zur 
Dachsteinkönigin“, die wie-
der für ein Jahr am Fuße des 
Dachsteins regieren wird.

Seniorenurlaubsaktion
in Mooslandl vom 30.5.-6.6.2017

Die ganze Familie gratuliert

Marcel Schalk, aus Kleinsteinbach, zu seiner 
bestandenen Jagdprüfung die er am 3.5.2017 

in Hartberg absolviert hat!

Ein kräftiges Weidmannsheil wünscht Dir
deine Familie. 

Sascha Winkovics zum 3. Platz im Talente-
cup Int. Öster. Meisterschaft im April 2017 in 
der Stadthalle Wels in der offenen Klasse im 
Classic Bodybuilding sowie zum 3. Platz bei 
den  internationalen österreichischen Meis-
terschaft  in der Klasse bis 175 cm im Classic 
Bodybuilding.
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Für die Zukunft Ihres Kindes
AusBildung bis 18

Mehr Bildung. Mehr Chancen. Mehr Zukunft.

Bildung und Ausbildung sind der Schlüssel für eine gesi-
cherte Zukunft junger Menschen. 
Eine gute Ausbildung ist eine wichtige Grundlage für den 
weiteren Lebensweg. Wer sich weiterbildet und Qualifi ka-
tionen erwirbt, hat bessere Chancen am Arbeitsmarkt.
Wer eine abgeschlossene Ausbildung hat, wird seltener ar-
beitslos, hat ein höheres Einkommen und damit bessere 
Lebensbedingungen.
Gerade weil die Ausbildung etwa durch eine Lehre oder eine 
weiterführende Schule  so wichtig für das weitere Leben ist, 
hat die österreichische Bundesregierung für Jugendliche 
bis 18 Jahre daraus eine Verpfl ichtung gemacht.
Schüler und Schülerinnen müssen über ihren Pfl ichtschul-
abschluss hinaus eine weiterführende Ausbildung absolvie-
ren. Die Ausbildungspfl icht betrifft Jugendliche bis zur 
Vollendung des 18. Lebensjahres, die die allgemeine Schul-
pfl icht erfüllt haben und sich nicht nur vorübergehend in 
Österreich aufhalten.

Der erste betroff ene Jahrgang sind jene Schüler 
und Schülerinnen, die

im Juli 2017 ihre Schulpfl icht beenden.
Wenn Ihr Kind nach diesem Schuljahr weiter zur Schule 
geht oder eine Lehre absolviert, erfüllt es die Ausbildungs-
pfl icht. 
Erziehungsberechtigte sind verpfl ichtet, dafür zu sorgen, 
dass Jugendliche, die die allgemeine Schulpfl icht erfüllt 
haben, bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres einer Bil-
dungs- oder Ausbildungsmaßnahme oder einer auf diese 
vorbereitende Maßnahme nachgehen. 
Für Jugendliche, die nicht genau wissen, was sie berufl ich 
machen sollen, nur Gelegenheitsjobs nachgehen oder ge-
fährdet sind, die Schule oder Ausbildung abzubrechen, gibt 
es Beratungen, Begleitung und konkrete Hilfe.

Wie wird die Ausbildungspfl icht erfüllt:
• Besuch einer weiterführenden Schule
• Besuch einer Lehrausbildung
• Teilnahme an einem Angebot für Jugendliche mit Unter-
stützungsbedarf
• usw.
Es gibt noch mehr Möglichkeiten!
Weitere Angebote fi nden Sie unter www.AusBildungbis18.
at oder kontaktieren Sie das Ju-gendcoaching, das indivi-
duelle Beratung und Begleitung bei Fragen zu geeigneten 
AusBil-dungsmöglichkeiten anbietet (Kontaktdaten unter 
www.neba.at) 
Für weitere Fragen steht Ihnen auch die Koordinierungs-
stelle AusBildung bis 18 Steiermark gerne zur Verfügung:

Koordinierungsstelle AusBildung bis 18 Steiermark 
Tel: +43 664 80295 6000  
kost.steiermark@teamstyria.at
www.AusBildungbis18.at
www.facebook.com/AusBildungbis18

Die Gemeinde gratuliert
zur bestandenen Matura

Florian Singer, Lindegg 2

Nachmittagsbetreuung im
Kindergarten von 13 bis 15 Uhr
Der Gemeinderat hat beschlossen, für die Nachmittags-
betreuung im Kindergarten eine fl exible Variante anzu-
bieten:

Ab dem Kindergartenjahr 2017/2018 ist es möglich, 
Kinder von 13 bis 15 Uhr tageweise in die Betreuung 
zu geben.

Die Gebühren dafür berechnen sich wie folgt:
Besuch der Betreuung an 1 Tag die Woche,
Kosten: € 10,-- pro Monat
Besuch der Betreuung an 2 Tagen die Woche,
Kosten: € 20,-- pro Monat
Bei 3 Tagen, € 30,--, bei 4 Tagen, € 40,--
und bei 5 Tagen € 50,--.

Die Mittagsverpfl egung erfolgt über das Rote Kreuz und 
kostet € 3,50 pro Essen.
Um 15 Uhr sind die Kinder von den Eltern direkt im Kin-
dergarten abzuholen, eine Busbringung gibt es nicht.
Sollten Sie Interesse an der Betreuung haben, so melden 
Sie sich bitte im Gemeindeamt.

Gemeinde, Hanfstingl

Hanna Lederer, Lindegg 83

Anna Friedl, Jobst 30
Elisa Kickmaier, Schwarzmannshofen 19
Lukas König, Bad Blumau 135
Karin Neuherz, Bierbaum 22
Rebekka Rath, Schwarzmannshofen 22
Nico Rauer, Bierbaum 99
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Verkehrsreglerschulungen für
Feuerwehrmitglieder
Die Bezirkshauptmannschaft Hartberg-Fürstenfeld hat heu-
er wiederum im Zusammenwirken mit dem Bezirkspolizei-
kommando Hartberg-Fürstenfeld und dem Bereichsfeuer-
wehrverband Fürstenfeld Verkehrsreglerschulungen für 
Feuerwehrmitglieder durchgeführt. Insgesamt haben 11 
Feuerwehren teilgenommen. Es sind in die wichtigsten ge-
setzlichen Grundlagen mit Wissensüberprüfung insbeson-
dere praktische Kenntnisse hinsichtlich der Verkehrsrege-
lung auf einer Straße mit öffentlichem Verkehr sowie auch 
auf einem unübersichtlichen Straßenabschnitt vermittelt 
worden.

Die Heilkraft
der Gedanken und Worte!

Vortrag in Bad Blumau:
Faszination Autosuggestion. 

Wie der Geist den Körper heilt!

‚Durch die einfachsten Mittel erzielt man die erstaun-
lichsten Erfolge‘ dies wurde vom französischen Apo-
theker Émile Coué (1857 - 1926) erkannt. Émile Coué 
war der Entdecker des Placebos und der Erfinder der 
bewussten Autosuggestion. 

Die Wunderkraft unserer Vorstellungskraft!

Heilende und zerstörerische bzw. schmerzauslösende 
Kräfte entspringen dem selben Geist. Die Wunderkraft 
der Vorstellungskraft hat ihre Wurzel in den Gedanken 
und Worten. Jede Suggestion jedoch kann erst dann 
wirksam werden, wenn sie angenommen und zur Au-
tosuggestion verwandelt wird. Die Wirkung hängt von 
der Bereitschaft eines Menschen ab. Diese Bereitschaft 
kann ganz einfach durch Versuche erreicht werden. 
Der Mensch staunt über die Kraft, die im Wort steckt.

Im Gegensatz zu anderen Referenten kann Klaus Die-
ter Ritter, den Menschen die Émile Coué Methode so 
nahe bringen, dass diese sich oft an Ort und Stelle selbst 
von deren Schmerzen befreien. Wenn das gesprochene 
Wort das Unterbewusstsein erreicht, setzt dieses den 
Auftrag wortwörtlich um. Das oft innerhalb ein paar Se-
kunden.

Am 14.9.2017 kommt der Autor und Autosuggestions-
experte Dipl. Ing. Klaus Dieter Ritter auf Einladung des 
extraPunkt Herausgebers Rudi Strele nach Bad Blumau.

Klaus Dieter Ritter zeigt seit Jahrzehnten seinen Zuhö-
rern, wie sie ihre Selbstheilungskräfte wirklich richtig in 
Fahrt bringen können.

VORTRAG: Im Ort der Begegnung, Bad Blumau 48
14.09.2017 Beginn: 19 Uhr
Eintritt: 12 Euro

WORKSHOP: Im Ort der Begegnung, Bad Blumau
15.09.2017 14 - 18 Uhr
Preis: 60 Euro

Praktische Anwendung sofort: z.b. Entspannung in 3 
Minuten. Wieder gut hören können, Tinnitus Ohrgeräu-
sche. Schmerzen an Gelenken. Rücken. Beinlängen Aus-
gleich. Allergien. Stottern. Ängste und Phobien.
Preis: 60 Euro maximal 15 Teilnehmer (3 Plätze leider 
schon vergeben), allerdings nur Bedürftige bei oben an-
geführten Problemen.

Nähere Informationen und Anmeldung:
Rudi Strele, Bad Blumau bzw. www.extrapunkt.at
0664 / 17 36 100
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Die Ehe wird zwischen einem 
Mann und einer Frau gesetzmä-
ßig vor einem Standesbeamten 
geschlossen. Sie verpflichten 
sich damit in unzertrennlicher 
Gemeinschaft zu leben und 
sich gegenseitigen Beistand zu 
leisten. In Österreich wurde für 
gleichgeschlechtliche Paare die 
Möglichkeit geschaffen, sich 
als Partner eintragen zu lassen. 
Diese Form des Zusammenle-
bens wird auch als eingetrage-
ne Partnerschaft bezeichnet. 
Die Ehe und die eingetragene 

Partnerschaft ziehen nahezu dieselben Verpflichtungen 
und Rechte nach sich. Beispielsweise den Ehenamen, 
Wohnungsschutz, Unterhalt und Witwer/Witwenpension.

Von der Ehe und der eingetragenen Partnerschaft ist die 
Lebensgemeinschaft deutlich zu unterschieden. Die Le-
bensgemeinschaft gewinnt jedoch vor allem bei jüngeren 
Paaren immer mehr an Bedeutung. Viele glauben, dass die-
se Lebensgemeinschaft nach einer gewissen Zeit (7 Jahre) 
gleich wie eine Ehe ist. DIES IST JEDOCH NICHT SO.

Lebensgefährten haben weder einen Anspruch auf die Pen-

Ehe, eingetragene Partnerschaft, Lebensgemeinschaft
sion des Verstorbenen noch auf Unterhalt. Sie haben auch 
nur ein sehr eingeschränktes Erbrecht. Sie erben nur dann, 
wenn weder Kinder, Eltern noch Geschwister oder sonsti-
ge Verwandte des Verstorbenen vorhanden sind. Dies ist 
in meiner 20-jährigen Praxis lediglich zweimal vorgekom-
men. Es ist Lebensgefährten daher dringend anzuraten, ein 
Testament zu errichten und auch zu klären, was für den 
Fall der Trennung mit dem gemeinsamen Vermögen bzw. 
Schulden passieren soll. 

Ich lade Sie herzlich zu einem Beratungsgespräch in mein 
Notariat in Hauptplatz 4, 8280 Fürstenfeld ein. Um tele-
fonische Voranmeldung unter 03382/51651 wird gebeten. 

Die erste Auskunft in meinem Notariat ist KOSTENLOS.

Mit freundlichen Grüßen Paulus Halbauer

 

w w w . b e s t a t t u n g - t a u c h e r . a t                 o f f i c e @ b e s t a t t u n g - t a u c h e r . a t  

  Traditionelle Bestattung mit Sarg am örtlichen Friedhof 

 
     und anschließende Überführung zur Kremation 
     Urnenbeiseitzung findet an einem späteren Termin statt 

Direkte Überführung des Verstorbenen zur Kremation 
     Trauerfeier mit Urne findet zu einem späteren Zeitpunkt 
     statt, anschließend wird die Urne beigesetzt                                    
 

 

 Familiengrab 
     am örtlichen Friedhof 

  In Urnengrab am örtlichen Friedhof  
Waldfriedhof 

Alternativbestattung (Streuwiese ) 
Aufbewahrung der Urne im  

     Eigenheim (mit Genehmigung  
     der Gemeinde) 

Im Trauerfall täglich von 
0  24 Uhr unter 

 

 
 

für Sie erreichbar 

 

 
8 2 8 0  F ü r s t e n f e l d ,   B u c h w a l d s t r a ß e   5               T e l . :  0 3 3 8 2  /  5 5 8 8 5
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„Alles Wasser“ mit diesen Worten waltete der Zeremonien-
meister seines Amtes im Jubiläumsjahr und eröffnete das 
3-Tages-Jubiläumsfest im Ortszentrum Bad Blumau. Zwei 
Musikvereine umrahmten würdig den Einstieg in die Fei-
erlichkeiten am Freitagabend mit einem Konzert auf der 
neuen Pavillonbühne. Zudem wurden die Gemeinderäte 
und Tourismuskommissionsmitglieder geehrt.

Historischer Festumzug
am Samstag 1. Juli 2017
Zum historischen Festumzug konnten zahlreiche Ehrengäs-
te wie unter anderem Landtagsabgeordneter Hubert Lang, 
Landtagspräsident a.D. Franz Majcen, der Bezirkshaupt-
mann von Hartberg-Fürstenfeld Mag. Max Wiesenhofer so-
wie die Direktorin des Rogner Bad Blumau Melanie Franke 
in Vertretung des Eigentümers KR Robert Rogner begrüßt 
werden.

Der von der Gemeinde Bad Blumau neu geschaffene „Ort 
der Begegnung“ wurde vom Pfarrer Peter Werschitz ge-
weiht und mit einem „Wellenschlag“ aus 10 Krügen von 
den Ehrengästen eröffnet.

Längste Wellnessfrühstückstafel
der Steiermark am Sonntag 2. Juli 2017
Am Sonntag konnten, an der mit einer Gesamtlänge von 
215 m „Längsten Wellnessfrühstückstafel der Steiermark“, 
regionale Spezialitäten verzehrt werden. Für Abkühlung 
sorgte der anschließende WasserSPAss für Groß und Klein 
beim Dorfbrunnen in Bad Blumau. Viele Wasserbälle fan-
den ein zerreißendes Ende im Wasserschlag für die Jubi-
läen „15 Jahre Kurort Bad Blumau“ und „20 Jahre Rogner 
Bad Blumau“.

Bürgermeister Franz Handler, Tourismusobfrau Maria Perl 
sowie Direktorin Melanie Franke dankten allen Mitwirken-
den für die tolle Unterstützung. Das Jubiläumsjahr geht 
noch bis Ende Dezember weiter und hält Highlights und 
Veranstaltungen unter dem Motto „Alles Wasser“ für die 
Gäste bereit.

15 Jahre Kurort Bad Blumau &
20 Jahre Rogner Bad Blumau
Eröffnungszeremonie der Feierlichkeiten am Freitag 30. Juni 2017
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Josefa Groß war seit dem Spatenstich der 
Hundertwasser Therme mit dem Foto-
appart unterwegs und begegnete dabei 
auch einige Male Meister Hundertwasser. 
Er begleitete Frau Groß durch die Baustel-
le und sprach von seinem Lebenswerk. 
Der Bauherr KR Ing. Robert Rogner war 
auch dabei und gab Josefa Groß den Na-
men „Thermenomi“.

Sie konnte für die Gemeindezeitung 
Nachrichten und einige Fotos bereitstel-
len die gerade gebraucht wurden. Frau 
Groß hatte viel Freude an der ehrenamt-
lichen Mitarbeit.

Meister Hundertwasser spazierte während der Bauzeit der 
Therme öfters nach Blumau und war begeistert von der 
Gastfreundschaft der Blumauer.

Im Herbst 1998 fand der feierliche Abschied vom Künstler 
Friedensreich Hundertwasser statt. Am letzten Tag vor sei-
ner Abreise lehnte er sich an einer seiner beliebten Säulen 
beim Haupteingang Rogner Bad Blumau und rief: Auf Wie-
dersehen!

Nach der Eröffnung des Rogner Bad Blumau führte Frau 
Groß viele Gäste aus Nah und Fern nach Bad Blumau – jah-
relang und besuchte auch einmal in der Woche das Kräu-
termuseum.

 Seinerzeit

GEMEINDEINFORMATION
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Ostern im Kindergarten
Schon Wochen vor dem eigentlichen Fest bereiteten wir 
uns im Kindergarten auf die österlichen Feierlichkeiten 
vor. Angefangen haben wir am Aschermittwoch, an dem 
die Kinder vom Herrn Pfarrer Aschenkreuze auf die Stirn 
gemalt bekamen. Weiter ging es mit viel Wissenswertem 
über den Palmsonntag, die Karwoche, Hasen und den 
Vorbereitungen auf das Osterfest, die neben österlichen 
Liedern und Geschichten auch das traditionelle „Eier be-
malen“ und das Basteln von unseren „Karotten-Tüten“ 
umfassten. Schließlich kam auch schon der große Tag – 
nämlich der, an dem der Osterhase uns im Kindergarten 
besuchte und im Garten für jedes Kind eine gefüllte „Ka-
rotten-Tüte“ versteckte. Nach diesem freudigen Ereignis 
konnten die Kinder mit lachenden Gesichtern in die Os-
terferien starten. 

Bewegungsland Steiermark
In Kooperation  zwischen Bewegungsland Steiermark und 
dem Tanztraum Fürstenfeld kamen wir zum Genuss, Be-
wegungseinheiten für jede Kindergartengruppe zu nutzen.

Tamara Drongowski und Ihre Kollegin Kathi kamen vom 
19.-22.Juni 2017 am Vormittag jeweils für 3 Unterrichtsein-
heiten zu uns in den Kindergarten und studierten mit uns 
einen „Wassertanz“ zur Musik „Das Aquarium- Karneval 
der Tiere“ ein. Als Abwechslung zwischendurch wurden 
auch lustige Bewegungsspiele angeboten. Die Kinder hat-
ten sehr viel Spaß beim Erlernen des Tanzes. 
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Aufgeregt und voller gespannter 
Vorfreude kamen unsere Schulanfän-
gerInnen am 11. Juni in den Kinder-
garten, denn an diesem Tag durften 
sie ihre „Schulpaten“, die sie in der 
ersten Klasse besonders in der Einge-
wöhnungszeit unterstützen werden, 
endlich kennenlernen. Zu diesem 
Zweck wurden wir gleich in der Früh 
mit dem Bus zur Volksschule nach 
Bad Blumau gebracht, wo die Frau 
Lehrerin und die -ebenso aufgeregten- 
künftigen ViertklässlerInnen uns be-
reits fröhlich erwarteten und begrüß-
ten. Gemeinsam unternahmen wir 
eine lustige Wasser-Wanderung durch 
den Thermenpark, und schnell wur-
den Kontakte und Freundschaften 
zwischen künftigen Taferlklasslern 
und Paten geknüpft und es wurde hei-
ter und angeregt miteinander geplau-
dert. In lustigen Stationen wurden 
gemeinsam Aufgaben bewältigt, und 
es entstand ein schönes Miteinander. 
So können unsere „Schmetterlings-
kinder“ freudig und voller Zuversicht 
in die Schule starten, weil sie wissen, 
dass sie gut unterstützt werden.

Feuerwehrtag
Am 19.5.2017 verbrachten wir einen 
aufregenden und unvergesslichen Tag 
mit der Feuerwehr. 

Gestartet wurde mit einer Brand-
schutzübung im Kindergarten, an-
schließend hatten alle Kinder das 
Vergnügen, mit den Feuerwehrautos 
zum Feuerwehrhaus nach Lindegg ge-
bracht zu werden. 

Nach einer leckeren Jause durften 
die Kinder sämtliche Geräte der Feu-
erwehr erkunden und ausprobieren, 
wie z.B. Feuerlöscher, Bergeschere 
und Schlauchkupplungen. Zum krö-

Wanderung der künftigen SchulanfängerInnen mit ihren SchulpatInnen

nenden Abschluss gab es noch für alle 
Kinder ein Eis und eine mit dem eige-
nen Namen bestickte Feuerwehrkap-
pe. Ein recht herzliches Dankeschön 
an die Feuerwehren Lindegg, Bad Blu-
mau, Jobst und Bierbaum für diesen 
erlebnisreichen Vormittag.
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Projekt „Volkskultur Steiermark – 
einfach lebendig“
Die Volkskultur Steiermark bietet seit ca. 7 Jahren in Zu-
sammenarbeit mit dem Volksliederwerk Steiermark das 
Projekt „einfach lebendig“ für Volksschulen & Kindergär-
ten an. Tänze, Lieder, Jodler, Spiele werden in lebendiger 
und spielgerechter Form vermittelt.

Unsere Kultur lebt vom Vorzeigen und Nachmachen, vom 
Weitergeben, Kennenlernen und auch Verändern. Gerade 
unseren Jüngsten wollen wir die Gelegenheit geben, Tradi-
tionen erleben und entdecken zu können.

Der Wert des Singens steckt darin, Beziehung zwischen 
Vermittlern (Eltern, Großeltern, Pädagogen,…) und Kin-
dern, die durch das Miteinander  Singen gefestigt wird.

Wir, der Kindergarten Lindegg, hatten das Glück, das die-
ses Projekt von der Gemeinde Bad Blumau finanziert wur-
de. Gina Zenz kam von Jänner bis Mai ca 2 Stunden /Mo-
nat in den Kindergarten und machte steirische Traditionen 
wieder lebbar. Als Andenken an dieses tolle, musikalische 
Projekt bekam jedes Kind und Gina Zenz eine „Steirische 
Liedermappe“ geschenkt, welche von den Pädagogen des 
Kindergartens gestaltet wurde.

Bei unserem Musikalischen Familienpicknick am 9.Juni 
2017 wurden einige Lieder & Tänze den Kindergartenel-
tern, -großeltern, Geschwistern, dem Bürgermeister,… ge-
zeigt und es wurde auch gemeinsam getanzt.

Es singt und klingt-Musik liegt in der Luft.

Zum diesjährigen Jahresthe-
ma des Kindergarten Lin-
degg durften unsere Schul-
anfänger einen Ausflug zum 
Klangtunnel in Birkfeld un-
ternehmen.

In der Ausstellung, welche 
in einem Teil des Schlosses 
Birkenstein untergebracht 
ist, konnten die Kinder das 
Ohr, Lärm, Klang, Musik und 
Raumakustik optisch, akus-
tisch aber vor allem auch ex-
perimentell erforschen.

Vor allem die altersgerech-
ten Experimente machten 
unseren Schmetterlingskin-
dern sehr viel Spaß!

Vielen Dank für die musikalische Darbietung an Lena 
(Horn), Magdalena (Harfe), Jana (Cello) und Sonja Fritz 
(Ziehharmonika).

Vielen Dank an alle Mamas für eure leckeren, steirischen 
Schmankerln für unser Buffet.

Danke auch an Manuela Steiner (Thermenschenke Steiner), 
die uns den leckeren Apfelsaft sponserte und danke an die 
Feuerwehr Lindegg für das Ausborgen der Tische, Bänke, 
Sonnenschirme und des Kühlschrankes! 

Auf diesem Wege möchten wir Großen & Kleinen uns recht 
herzlich bei allen für dieses tolle, musikalische Familienpick-
nick bedanken. 
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ABC-i Projekt in der GS 2
Einen ganzen Vormittag Englisch sprechen! Das, wovor 
sich viele Kinder der 3. und 4. Klasse anfangs ein bisschen 
gefürchtet hatten, stellte sich als äußerst spannend und 
lustig heraus. Es machte nämlich gar nichts aus, wenn man 
nicht alles verstand, was die sechs jungen Leute aus Eng-
land, Schottland und Amerika uns erzählten. Mit lustigen 
Spielen wurden Zahlen, Farben, Tiere und verschiedene 
Bewegungsformen wiederholt, und nachdem wir noch in 
die Grundzüge des American Football eingeführt worden 
waren, hieß es, für manche viel zu schnell, „Good bye!“.

Adele Wutte

Radfahrprüfung
Alle 17 SchülerInnen haben die schriftliche und praktische 
Fahrradprüfung bestanden.  Unser Herr Bürgermeister gra-
tulierte allen Führerscheinneulingen recht herzlich.

Müllsammlung
Unsere SchülerInnen freuen sich jedes Jahr auf die Müll-
sammelaktion und helfen mit, unseren Heimatort sauber 
zu halten.

Projekttage 
der 4.Klasse
Vier wundervolle, erleb-
nisreiche und unvergess-
liche Tage verbrachte die 
4.Klasse in Bad Aussee. Es 
war für viele SchülerIn-
nen der absolute Höhe-
punkt ihrer gemeinsamen 
Schulzeit.
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Alles Wasser –
Wanderung mit Schulanfängern!
Anlässlich unseres Jubiläums-
jahres gestalteten wir heuer un-
sere gemeinsame Wanderung 
mit den zukünftigen „Erstklass-
lern“ aus dem Kindergarten 
rund um das Thema „Wasser“. 
Sinn dieser gemeinsamen Ak-
tivität war das gegenseitige 
Vorstellen und bessere Ken-
nenlernen der künftigen Schul-
paten mit den Schulanfängern 
im kommenden Schuljahr. Bei 
strahlendem Sonnenschein traf 
sich die 3. Klasse mit den Kin-
dergartenkindern vor unserem 
Schulhaus zu einem gemein-
sam erlebten „Wassertag“.

Vorlesen macht Spaß
Das Thema 1 in unserem Ent-
wicklungsplan lautet:  Die 
Lesebereitschaft und die Lese-
freude unserer SchülerInnen 
wecken durch gezielte Lese-
motivation. Dazu gehört auch 
das wöchentliche Vorlesen 
am Mittwoch in der Früh. Wer 
liest vor? Was wird vorgele-
sen?  So wird das Vorlesen zu einem wöchentlichen span-
nenden Abenteuer – und das macht richtig Spaß!!!!

Nach dem Begrüßungslied und dem gegenseitigen Vorstel-
len  mit den Wassertropfennamenskärtchen starteten wir 
unsere Wanderung durch den   Thermenpark. Natürlich 
durften die Kinder an den verschiedenen Stationen ihr 
Wissen zum Thema Wasser einbringen, Versuche mit Was-
ser selber ausprobieren, eine tolle Geschichte rund um ei-
nen kleinen Fisch hören, oder mit dem Regenbogentuch 
gemeinsam Spaß haben.

Höhepunkt unserer Wanderung war jedoch der Wasser-
geschicklichkeitsparcours, den die Schulpaten mit ihren 
Schützlingen gemeinsam im Team zu bewältigen versuch-
ten. Anschließend gab es noch eine „Wasserverkostung“, 
wo festgestellt wurde, dass nicht jedes Wasser gleich 
schmeckt! Zum Abschluss erhielt noch ein jedes Kinder-
gartenkind Seifenblasen als Andenken an den lustigen Vor-
mittag.

Die Schulpaten freuen sich nun schon auf ihre verantwor-
tungsvolle Aufgabe im Herbst die Schulanfänger zu unter-
stützen und zu betreuen und so einen positiven Schulstart 
zu ermöglichen!

Martina Csecsinovits
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Workshop – PLASTIK und WIR
Die schwerwiegenden Auswirkungen von Plastik auf die 
Umwelt und auf unsere Gesundheit ließen uns alle ziemlich 
nachdenklich werden. Wussten Sie, dass im Pazifischen 
Meer ein Plastikberg schwimmt, der so groß wie Europa 
ist?  Kühe in Indien fressen Plastikbeutel, Meerestiere ver-
wechseln Plastiksackerln mit Quallen, ihrer eigentlichen 
Nahrung. Nicht nur die reine Abfall- bzw. Plastiktrennung 
ist wichtig, sondern auch die generelle Vermeidung von 
unnötigem Plastik im Alltag. Denken wir darüber nach und 
handeln wir. 

VD Erna Erhart

Eröffnung von 3 Schauhütten
im Thermenpark
Anlässlich des Jubiläumsjah-
res 2017 in Bad Blumau ha-
ben wir Lehrerinnen gemein-
sam mit den Schulkindern im 
Thermenpark zwischen Ther-
me – Schule – Gemeindeamt 
- drei interessante Schauhüt-
ten gestaltet. Sie sollten zum 
Logo: Alles Wasser – ein Wel-
lenschlag zum Jubiläum,  da-
zupassen.  Seit Ende Februar 
wurde an diesem Projekt ge-
arbeitet, alle bemühten sich 
mit viel Fleiß und Begeiste-
rung tolle Ideen zu verwirk-
lichen.

„Gott, du Quelle
und Licht unseres Lebens!“
Sonne und Wasser: Diese zwei Elemente der Schöpfung 
haben uns auch im Religionsunterricht beschäftigt. Die 
Sonne als Symbol für Christus, das Wasser als lebensspen-
dendes Ursymbol. Beide -Wasser und Sonne- sind zentrale  
Zeichen der großen Religionen.

„Guter Gott, ich bitte dich, behüte und beschütze 
mich!“

In Religion haben wir über das „Behüten und Beschützen“ 
gesprochen. Gott behütet  und beschützt  uns.

Die Hüte  mit dem Gebet haben die Kinder mit Freude und 
Stolz getragen.

Gabi Kummer

In der Hütte 1 findet man Interessantes zum Thema „ Die 
Sprache des Wassers“: Buchstabenfische, Endloswasser-
sätze, Redensarten und Elfchen – das sind Gedichte - zum 
Thema Wasser.

Die Hütte 2 verzaubert  den Besucher mit einer  bunten 
Unterwasserwelt.

Die Hütte 3 lädt zum Forschen und Entdecken einfacher 
Wasserexperimente ein.

Am 1.Juni 2017 fand die offizielle Hütteneröffnung statt. 
Das Fest wurde umrahmt mit Liedern, Gedichten, einem 
Tanz, gespielten Witzen und einer Experimenten-Vorfüh-
rung. Viele Gäste und Ehrengäste waren dabei und gratu-
lierten uns zu diesem großartigen Projekt. Auch Urlauber 
die gerade im Park spazierten, nahmen spontan an dieser 
Feier teil. Die Therme Rogner Bad Blumau lud anschlie-
ßend zu einem leckeren Buffet ein und die Kinder durften 
noch viele Riesenseifenblasen in die Luft wirbeln.

VD Erna Erhart
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Besonders stolz präsentieren wir unser tolles, neu bepflanz-
tes Hochbeet. Ab nun können wir täglich leckeres Gemüse 
aus unserem Garten naschen. Recht herzlichen Dank an 
die Gemeinde!

Sommersaison in der Nachmittagsbetreuung Bad Blumau!
Endlich hat der Sommer auch bei uns in der Nachmittags-
betreuung Einzug gehalten! Voll Eifer wird im Sand ge-
schaufelt und gebaut, fröhlich im coolen Pool geplantscht 
und natürlich manchmal auch zu Mittag das Essen im Gar-
ten genossen. 

Ein weiteres Highlight war wie immer das Übernachten in 
der Schule. Aufgeregt wurde der Schlafplatz in der Aula 
hergerichtet und anschließend das gemeinsame Abendes-
sen zubereitet. Mit großen Appetit wurde dann gemütlich 
im Garten gegessen. Als Nachspeise gab es leckeres Eis, 
welches wir uns vom „Shake“ holten. Danke an die Eltern 
für das Frühstück und ganz lieben Dank für die Unterstüt-
zung bei Margit, die die Nacht mit uns verbrachte!

Wohnung
zu vermieten!

72 m2

in Lindegg - Nr. 42
8283 Bad Blumau (Felberhof)

ruhige Lage
Wohnung im Grünen, mit großer Gartenfläche,

ebenerdig und mit Terrasse;
Miete:  € 380,- + € 190,- BK u. Hzg.+Küche

ab sofort beziehbar
Wohnung ist wohnbeihilfenfähig

Für weitere Informationen oder für eine Besichtigung 
stehen wir Ihnen sehr gerne zur Verfügung.

Tel.-Nr.: 0664/3864180
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Bei der
Tagesmutter ist
immer was los
Wir besuchen ganz oft den 
Spielplatz – zurzeit freuen sich 
die Kinder besonders über die 
neue Nestschaukel. Der Rasen 
rund um unser Haus muss regelmä-
ßig gemäht werden – die Kinder helfen mit Begeisterung 

mit beim Rechen! Zum 
Ausgleich gibt’s einen 
gemütlichen Spazier-
gang durch den Wald! 
Und besonders gefreut 
haben wir uns alle über 
die Einladung zum Eis 
vom Kaffeehaus Idylle in 
Kleinsteinbach. Danke-
schön!

Rosi Neuherz, Tagesmut-
ter in Kleinsteinbach

TAGESMÜTTER – TAGESVÄTER

Backe, backe Kuchen...
In unserer „Kinderbackstube“ ist immer was los. Die Kin-
der sind täglich mit voller Begeisterung dabei, rühren, 
schneiden und stechen konzentriert ihre Kekse aus. Zwi-
schendurch singen wir ein Lied, und es wird auch mal et-
was „verkostet“. Zum Muttertag überraschten wir die Ma-
mas mit einer selbstgestalteten Kochmappe mit unseren 
Lieblingsgerichten. 

Bianca Perner, Tagesmutter

In guten Händen
Derzeit besuche ich die Ausbildung zur Tagesmutter und 
Kinderbetreuerin in Kalsdorf und schließe diese Mitte Juni 
ab.
Mit meiner Familie, wir haben zwei Kinder im Alter von 
drei und fünf Jahren, wohne ich in Lindegg in einem geräu-
migen Haus mit einem großen Garten.
Kinder sind für mich etwas ganz Besonderes, und die Ar-
beit mit ihnen, die Betreuung und die Förderung der Kin-
der machen mir sehr viel Freude.
Für die Kinder bedeutet das, dass sie sich bei mir in einer 
vertrauten und familiären Umgebung und ihrem Alter ent-
sprechend entfalten können.
Wie wird ein Tag bei mir aussehen?

In der Früh können die Kinder in aller Ruhe bei mir an-
kommen. Sie schauen sich ein Buch an oder leben ihre 
natürliche Spielfreude im freien Spiel aus. Später werden 
wir einander mit einem kurzen Lied begrüßen. Unsere 
gemeinsame Jause bereite ich ausgewogen und abwechs-
lungsreich zu.
Danach geht’s raus in unseren großen Garten. Ich selbst 
bin ein sehr naturbezogener Mensch, es liegt mir sehr am 
Herzen, täglich rauszugehen und den Kindern die Natur zu 
zeigen. So dürfen sie beim Ernten von Gemüse helfen oder 
Beeren von unserem Beerengarten naschen. Außerdem 
können die Kinder im eigenen Spielbereich ausgelassen 
spielen und haben hier viel Freiraum für Bewegung.
Unser Mittagessen beginnen wir mit gemeinsamem Hände 
waschen, Tisch decken und einem kurzen Essensspruch. 
Solche wiederkehrende Rituale sollen den Kindern Sicher-
heit und Geborgenheit geben. Mit einer kurzen Geschichte 
möchte ich die Kinder aufs anschließende Rasten vorberei-
ten. Den Nachmittag werden wir ganz individuell gestal-
ten. Ein kleiner Spaziergang, ein Ausflug in den Wald, ein 
Picknick oder die Kinder probieren verschiedenste Fahr-
zeuge auf unserer asphaltierten Einfahrt aus. Sollte es das 
Wetter mal nicht so gut mit uns meinen, gibt es im Haus 
natürlich genügend Raum und Möglichkeiten, wo sich die 
Kinder entfalten können. 
Generell möchte ich den Kindern viel Freiraum für die ei-
gene Kreativität lassen – sei es beim Malen, Basteln oder 
Spielen. Denn so können sich die Kleinen zu starken, ei-
genständigen und selbstbewussten Menschen entwickeln. 

Eine gute Zusammenarbeit mit den Eltern liegt mir sehr am 
Herzen, denn so profitieren die Kinder am meisten.

Ich freue mich schon sehr darauf, Kinder bei mir zu Hause 
betreuen zu dürfen.

Kerstin Hödl, Tagesmutter

TAGESMÜTTER STEIERMARK, Regionalstelle Fürsten-
feld, Tel. 03382 / 519 80, www.tagesmuetter.co.at
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Die Vorsitzende, Maria Perl, 
konnte am 27.3.2017 auf 
ein erfolgreiches und Näch-
tigungsstarkes Jahr 2016 
mit der Genehmigung des 
Rechnungsabschlusses 2016 
zurückblicken. Auch der 
Voranschlag für das Jahr 
2017 wurde von den An-
wesenden einstimmig ange-
nommen. Die Kassaprüfung 
durch Gernot Handler und  
Rainer Baronigg hat eine or-
dentliche Buchführung und 
keine Beanstandungen er-
geben. Der Finanzreferent 
Franz Spörk und die Touris-
muskommissionsmitglieder 
konnten sich über die Ent-
lastung durch die Vollver-
sammlung freuen. 

Da das Finanzjahr mit dem Rechnungsabschluss und der 
Entlastung durch die Vollversammlung abgeschlossen war, 
nahm Franz Spörk, Finanzreferent seit 2003, aus privaten 
Gründen dies zum Anlass seinen Rücktritt zu erklären. Von 
den Kommissionsmitgliedern wurde Stefan Heschl einstim-
mig als neuer Finanzreferent gewählt. Als Kommissionsmit-
glied in die Tourismuskommission folgte Heidi Scherbler 

als gewähltes Ersatzmitglied.

Einheimischen Karte
Damit Sie die reduzierten Thermenpreise, als Einheimi-
scher von Bad Blumau, einfacher in Anspruch nehmen 
können, gibt es die Möglichkeit zur kostenlosen Abho-
lung einer „Einheimischen Karte“ beim Tourismusver-
band Bad Blumau! Gültig ein Jahr ab Ausstellungsdatum.

Das ist mitzubringen: 
Foto (Braucht kein Passfoto sein und wird retourniert).
Meldezettel

Frühlingsfest
Das 21. Frühlingsfest in Wien konnte wieder eine Rekord-
zahl von 165.000 Besuchern zum Rathausplatz locken. 
Informationen über die verschiedenen Urlaubsregionen 
in der Steiermark und zahlreiche kulinarische Betriebe 
präsentierten sich bei teilweise sonnigem Wetter. Das 
Thermenland Steiermark war im Pagodenzelt mit den 
sechs Thermen und Thermenregionen präsent. Für die 
Thermengemeinde Bad Blumau waren Kerstin Prasch und 
Sonja Brünner vor Ort. Die Thermen Rogner Bad Blumau 
wurden durch Ines Erlacher vertreten. 

Vollversammlung Tourismusverband Bad Blumau
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-
platz im Rogner Bad Blumau.

Gemütliche Plätze. Knisternde Feuerkörbe und einfache 
kulinarische G´schichten. Moasterbratl, Schwammerl-
suppe und Apfelsterz. Kühler Most, heimische Säfte und 
Weinspezialitäten aus dem Hügelwiesenland. Einfach vor-
beikommen und genießen. Parkplätze sind direkt bei der 
Hoteleinfahrt verfügbar. Zudem wird ein Shuttle für Gäste 
aus der Region angeboten. 

Jeden Sonntag wird die kulinarische G‘schicht „Das 
Schwein und sein Braten“ aufgetischt. So schmeckt der 
Sommer in der SOMMERKUCH‘L. Einfach vorbeikom-
men und genießen. Öffnungszeiten: Freitag bis Dienstag 
von 17 bis 23 Uhr. Im Juli und August Sonntags bereits ab 
15 Uhr geöffnet.

20 Jahre Rogner Bad Blumau. 
Lebensfreude pur.

Wenn Unmögliches möglich wird, Märchen lebendig wer-
den und Lebensfreude erwacht, dann ist man angekom-
men, in der Welt Rogner Bad Blumau. 20 Jahre wurden ge-
feiert. Lesen Sie den Nachbericht vom Geburtstagfest auf 
unserem Blog unter: entdeckungsreise.blumau.com

SAVE THE DATE. 

Weiße Nacht im Rogner Bad Blumau.

Außenthermallandschaft mit Zugang über die Hotelbar 
„KlimBim“

19.30 Uhr Opening mit DJ Leo Rath

ab 1 Uhr After Show Party in der Hotelbar

Dresscode: weiß

Vulkania® Heilwasser
Vitalisierende 24h Gesichtspflege, Reinigungsschaum und 
erfrischendes Tonic mit Vulkania® Heilwasser. Exklusiv 
neu entwickelt mit dem schweizer Naturkosmetikherstel-
ler Farfalla. Sanft, hochwirksam und naturrein. Nach einem 
Bad im Vulkania® Urmeer fühlt sich die Haut geschmeidig 
zart an. Spürbar anders. Erhältlich an der Spa Lounge, den 
Spa Receptionen, in unserem Shop - „die Speis“ oder on-
line unter: shop.blumau.com.
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LEBENSFREUDE ernten
im ROGNERS Arche Noah
Raritätengarten

Anlässlich des 20-jährigen Jubiläums des Rogner Bad Blu-
mau wurde er eröffnet: ROGNERS ARCHE NOAH Raritä-
tengarten. Denn das Paradies liegt um die Ecke… 

Gemeinsam wollen wir uns für den Erhalt und Schutz von 
alten Kulturpflanzen und ihre Entwicklung einsetzen. Bis 
zu 200 gefährdete alte Obstsorten werden gepflanzt und 
laden ein, hier der Natur ein Stück näher zu kommen. Süße 
Früchte für ein starkes Team. Einen Baum im Raritätengar-
ten hat KR Robert Rogner, der Gründer und Eigentümer 
des Rogner Bad Blumau, seinem Team gewidmet. Der Ap-
felbaum „Kronprinz Rudolf“ wurde für die MitarbeiterIn-
nen anlässlich des 20-jährigen Jubiläums gepflanzt. „Ein 
Platz zum Ausruhen und Kraft tanken für mein fleißiges 
Team, aber auch für Wachstum und Stärke.“ KR Robert 
Rogner.

Werden auch Sie ein Teil vom Raritätengarten im Rogner 
Bad Blumau und erwerben Sie Ihren persönlichen Baum 
und ernten Sie Ihre eigenen Früchte. Informationen zu den 
Baumpatenschaften erhalten Sie unter: guest.blumau@ro-
gner.com

Sehnsucht nach endlosem
Sommer in der
blauen Vulkania® Lagune

Süße Früchte direkt vom Strauch naschen. Picknick mit re-
gionalen Köstlichkeiten auf ringelgrünen Dächern. Fruch-
tig-frische Cocktails. Raffinierte Eiskreationen. Anwendun-
gen im SommerSPA entspannen und verwöhnen. Wenn 
die Lust auf Bewegung erwacht, locken das olympische 
Sportbecken mit Zeitmesseinrichtung für perfekte Trai-
ningseinheiten, der Outdoor-Fitnessplatz und zahlreiche 
Wander-, Rad- und Spazierwege im Steirischen Hügelwie-
senland.  Einfach schön. Egal, wie das Wetter ist.

ROGNERS Food Truck
Der neue Food Truck ist unterwegs um laufend die besten 
Zutaten für den Gast einzuholen. Ein Zwischenstopp in der 
Vulkania® Badewelt offeriert steirische Tortillas und über-
backene Maischips. Lust auf mehr… Rogner Bad Blumau.

Täglich von 11 bis 20 Uhr in der blauen Vulkania® Lagune

31. Mai 2017
TRIGOS Award Steiermark

Rogner Bad Blumau nominiert für das ganzheitliche 
CSR-Engagement

Das Rogner Bad Blumau konnte sich bereits zahlreiche 
namhafte Awards sichern. Das Rogner Bad Blumau wur-
de für das CSR-Engagement für den TRIGOS Steiermark 
Award nominiert. Der Preis wurde 2003 ins Leben gerufen 
um nachhaltig wirtschaftende Unternehmen auszuzeich-
nen. Die Kommunikation von Nachhaltigkeit steht hier im 
Vordergrund. Das Rogner Bad Blumau wurde für das ganz-
heitliche CSR-Engagement in der Kategorie „große Unter-
nehmen“ unter den besten zwei Betrieben des Landes Stei-
ermark nominiert. Lesen Sie mehr auf unserem Blog unter: 
entdeckungsreise.blumau.com
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Frühjahrskonzert 2017 – 
Best of Musicals
Unter dem Motto „Höhepunkte 
der bekanntesten Musicals“ lud 
der Musikverein Bad Blumau zu 
seinem Frühjahrskonzert 2017 ein. 
Kapellmeister Benedikt Fleischha-
cker gelang es mit seinen 43 Musi-
kerInnen ein unterhaltsames und 
abwechslungsreiches Programm 
einzustudieren welches mit gro-
ßem Applaus honorierte wurde.

Moderator Werner Brugner un-
terhielt die Konzertbesucher mit 
witzigen Anekdoten sowie humorvollen Texten und be-
geisterte damit das Publikum. Auch die Jungmusi des Mu-
sikvereines überzeugte, unter der Leitung des neuen Jung-
musi-Kapellmeisters Christian Flechel, mit aufwendigen 
Musical Konzertstücken und vermittelte dabei viel Freude 
an der Musik.

Obmann Daniel Meister begrüßte, im, aus allen Nähten 
platzenden, Konzertsaal, zahlreiche Ehrengäste, unter an-
deren auch Bürgermeister Franz Handler, Gemeindekas-
sier Josef Titz, Tourismusobfrau Maria Perl, Direktorin der 
Rogner Therme Bad Blumau Melanie Franke, Pfarrer Mag. 
Matthias Trawka und Bezirks Finanzreferentin Mag. Brigit-
te Fasching.

Im Rahmen der Ehrungen wurden verdiente MusikerInnen 
ausgezeichnet  

Ehrenzeichen 10 Jahre in Bronze: Bernadette Groß, Simon Brugner
Ehrenzeichen 15 Jahre in Silber: Karin Gölles, Martin Pfeifer
Ehrenzeichen 25 Jahre in Silber-Gold: Mario Janisch, Daniel Meister
Ehrennadel in Silber für 9 Jahre Vorstandsarbeit: Theres Meister

Vorgestellt wurden auch die neuen MusikerInnen und Mar-
kedenterin die seit kurzem den Musikverein verstärken: 
Am Tenorhorn: Jonas Reichl, an der Tuba Elena Vogl und 
als neue bezaubernde Markedenterin Linda Brodtrager!

Emotionaler Auftritt
beim Frühjahrskonzert 2017
Als Solistin konnte un-
sere Sophie Reichl mit 
dem Gesangsstück „Ich 
gehör nur mir“ und im 
Duett mit Kpm. Bene-
dikt Fleischhacker „To-
tale Finsternis aus Tanz 
der Vampire“ das Publi-
kum mit ihrem Gesang 
regelrecht emotional 
mitreisen und verzau-
bern.

Auf Grund des begeis-
terten Publikums wurde 
das Konzert mit 2 Zuga-
ben aus der traditionel-
len Blasmusik erweitert. 
Damit ging nur der mu-
sikalische Teil zu Ende 
und der Abend konnte noch stimmungsvoll bei der „After 
Show Party“ ausklingen.
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Palmsegnung und Einzug
Am Palmsonntag ist der sechste auch der letzte Fasten-
sonntag und wir feiern den Einzug von Jesus Christus in 
die Stadt Jerusalem. Dem „Neuen Testament“ zufolge ritt 
Jesus auf einem Esel durch das Stadttor, bejubelt von sei-
nen Anhängern, welche ihre Palmzweige auf der Straße 
ausbreiteten.

Beim Einzug in Bad Blumau wird von der Lourdeskapelle 
zur Pfarrkirche marschiert. Der Musikverein umrahmte tra-
ditionell diese sehr gut besuchte Zeremonie mit zünftiger 
Marschmusik und dem Stück „Lobe den Herren“. Ein Gro-
ßes Dankeschön gilt der Gemeinde und der „Freiwilligen 
Feuerwehr Bad Blumau“ für die Absicherung dieser Tradi-
tionsveransaltung bei der Prozession!

Der Ostersonntag in Bad Blumau
Traditionell nicht mehr wegzudenken ist ebenfalls der 
Osterweckruf am Ostersonntag bei dem der Musikverein 
um 6 Uhr in der Früh mit viel Freude, Spaß und Blasmusik 
durch den gesamten Ort Bad Blumau marschiert. Ein Früh-
stück während der musikalischen Runde ist auch von den 
Dorfbewohnern erfahrungsgemäß organisiert. Herzlichen 
Dank an alle Gönner, ihr seid Spitze.

Abgesichert wird der Musikverein schon seit Jahren durch 
die Freiwillige Feuerwehr Bad Blumau. Herzlichen Dank 
für diese wertvolle Arbeit. Laut Chronik spielte die Musik-
kapelle Blumau, als erste spielfähige Kapelle des Bezirkes 
Fürstenfeld nach dem 2. Weltkrieg bereits im Jahre 1946 
die Auferstehungsprozession.

Nach der FESTLICHEN OSTERMESSE fand die Auferste-
hungsprozession statt die wir auf Wunsch der Pfarre fest-
lich umrahmten.

Danke auch an alle MusikerInnen die wieder bemerkens-
wert zahlreich teilnahmen. 

Firmung
Die Firmung bedeutet Stärkung bzw. Bekräftigung und ist 
eines der 7 Sakramente der römisch-katholischen Kirche. 
Sie ist die Vollendung der Taufe und bekräftigt die Verbin-
dung mit der Kirche. 

Mit zünftiger Marschmusik spielte der Musikverein Bad 
Blumau den Einzug der Firmlinge von der Lourdeskapelle 
feierlich in die Pfarrkirche St. Sebastian ein.

1. Mai Weckruf
Am Tag der Arbeit spielte der Musikverein Bad Blumau aus 
Tradition und Freude an der Blasmusik den 1. Mai Weckruf 
in Bad Blumau.

Der Abmarsch erfolgte bereits wie gewohnt um 6 Uhr Früh 
vom Haus der Musik. Mit stimmungsvoller Marschmusik 
wurde durch den gesamten Ort Bad Blumau marschiert.

Der Musikverein Bad Blumau möchte sich auch heuer 
wieder recht herzlich für die Frühstücksköstlichkeiten bei 
Johann & Maria Brünner, Hermann & Ernestine Pfeifer, Jo-
hann Schellnast, Erwin & Renate Schellnast, Reinhard & 
Helga Csescinovits, Andreas & Maria Perl sowie bei Franz 
& Maria Genser bedanken.
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Florianimesse
Am Samstag 6. Mai fand zu Ehren des Schutzpatrons der 
Feuerwehr den Hl. Florian die alljährliche Florianimesse 
statt. Die 5 Feuerwehren der Gemeinde Bad Blumau leg-
ten einen Kranz in Gedenken für die verstorbenen Feuer-
wehrkameraden nieder und HBI Josef Probst erwähnte in 
seiner Rede die Wichtigkeit und Einsatzbereitschaft aller 
Feuerwehren in der Steiermark. Natürlich durfte auch der 
Zeremonienmeister (Franz Csacsinovits) Konrad von Blu-
menaue, der geschichtliches über den Hl. Florian im Jubi-
läumsjahr 20 Jahre Rogner Bad Blumau & 15 Jahre Kurort 
vortrug, nicht fehlen.

Der Musikverein Bad Blumau umrahmte musikalisch auf 
Wunsch der Betriebsfeuerwehr Rogner Bad Blumau die 
Hl. Florianimesse und die Kranzniederlegung beim Krie-
gerdenkmal. Ganz besonders gefiel das himmlische Ab-
schlussmusikstück des Musikvereines Bad Blumau bei der 
Florianimesse in der Pfarrkirche „I will follow you“ das mit 
großem Applaus zu Ende ging.

Tag der Blasmusik
 Der Tag der Blasmusik 
ist in der Gemeinde Bad 
Blumau seit jeher eine ge-
schätzte Veranstaltung und 
sein österreichweites Be-
stehen ist auch Ausdruck 
der Bedeutung der Musik-
kapellen im Jahreskreis-
lauf der Traditionsveran-
staltungen. Beim heurigen 
Tag der Blasmusik ging es 
für den Musikverein Bad 
Blumau stimmungsvoll mit 
Platzkonzerten durch die 
Gemeinde. In den nächsten 
Wochen werden Musike-
rInnen unseres Musikver-
eins zu diesem Anlass bei 
Ihnen an die Tür klopfen 
und um eine Spende bzw. 
Unterstützung bitten, für die wir uns schon jetzt herzlich 
bei Ihnen bedanken. Der Musikverein Bad Blumau verwen-
det dieses Sammelgeld zur Gänze für Instrumentenanschaf-
fungen, Reparaturen, Wartungen, Uniform Anschaffungen 
bzw. Änderungen, Notenmaterial, Administration und Ju-
gendförderung.

Zusätzlich hat der Musikverein Bad Blumau heuer noch die 
Gestaltung der Außenfassade finanziell zu bewältigen. Mit Erstkommunion

Bei der Erstkommunion empfangen die Getauften zum 
ersten Mal das Sakrament der Eucharistie, die Kinder emp-
fangen zum ersten Mal feierlich den „Leib Christi“ in der 
Gestalt des Brotes. Der Musikverein spielte traditionell bei 
herrlichem Wetter ein kleines Platzkonzert vor der Lour-
deskapelle und danach den Einzug in die Pfarrkirche St. 
Sebastian.

Der Musikverein Bad Blumau bedankt sich ganz besonders 
bei den Eltern der Erstkommunionkinder für die herzliche 
Einladung auf frische Getränke und leckeren Knabbereien 
nach der Zeremonie, danke Ihr seid Spitze.

der Gemeindeförderung und der Färbelungsaktion 2017 
wurde ca. 1/3 gefördert, den Rest, also 2/3 der Zahlungen 
muss der Musikverein selbst bewältigen. Es wurden auch 
wieder Eigenleistungen der Musiker von 68 Arbeitsstun-
den bei den Arbeiten geleistet.

Exzellent, das Ergebnis kann sich sehen lassen! Bestbieter 
Malermeister Maierhofer aus Auffen leistete in knapp 3 
Wochen bei der Außenfassade perfekte Arbeit und machte 
somit das „Haus der Musik“ wieder zu einer harmonischen 
Einheit.

Liebes Malermeister Maierhofer Team, danke für Eure per-
fekte Arbeit!
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Unser(e) Verena & Dominik haben 
Zuwachs bekommen
Die Welt hat einen Augenblick stillgestanden und ein Stern 
wurde geboren. Jana hat am 3. Juni um 13.38 Uhr mit 2645 
g und 50 cm das Licht der Welt erblickt und schon jetzt 
unsere Herzen erobert! Herzliche Gratulation den frischen 
Eltern, natürlich wurde auch ein Musi-Storch aufgestellt.

Zwei musikalische Nachwuchstalente aus Bad Blumau er-
spielten sich bei „prima la musica“ einen 1. Preis!

1. Preis bei „prima la musica”
Die beiden Nachwuchsmusikerinnen Lena Purkart am 
Horn und Victoria Paar an der Querflöte erspielten sich 
bei ihrem ersten Antreten beim Landeswettbewerb „prima 
la musica“ in der Steiermark im März dieses Jahres einen 
1. Preis. Lena Purkart ist Schülerin von Dir. MMag. Robert 
Ederer und Victoria Paar von Katharina Nestler-Thaler. Die 
beiden jungen Damen spielen bereits bei der Jung-Musi 
Bad Blumau mit, und erfreuten nicht nur die renommierte 
Jury von prima la musica, sondern auch die Zuhörer bei 
diversen Konzerten rund um den Wettbewerb!

Musikschule Ilz –
Zweigstelle Bad Blumau

INFORMATION
Musische Bildung und aktives Musizieren för-
dern Konzentration, Kreativität, Ausdauer, Begeis-

terungsfähigkeit, Selbstwertgefühl,
Selbstvertrauen, Intelligenz und soziales Verhalten.

Dies ist seit Jahrhunderten bekannt und durch seriöse 
wissenschaftliche Untersuchungen bewiesen.

Die Musikschule Ilz mit ihren Zweigstellen Bad Blu-
mau, Eichkögl, Großsteinbach und Markt Hartmanns-
dorf richtet sich nach dem Motto „Spaß und Qualität“. 

Wir Lehrer sehen uns deshalb nicht nur als Vermittler 
instrumentaler Fertigkeiten bis hin zur Hochschulreife, 
sondern wollen mit unserem vielfältigen Unterrichts-
angebot vor allem einen wichtigen Beitrag zur Persön-
lichkeitsbildung unserer Schüler leisten.

Musikalische Früherziehung
 für Kinder ab dem 4. Lebensjahr

Instrumentalunterricht für Kinder, Jugendliche
 und Erwachsene!
 Blockflöte, Akkordeon, Steirische Harmonika,
 Violine, Violoncello, sämtliche Blechblas- und  
 Schlaginstrumente,Querflöte, Klarinette,
 Saxophon, Gitarre, Klavier, Keyboard, 

Verschiedene Musikrichtungen
 Volksmusik, Blasmusik, Ernste Musik, Pop- Rock-  
 und Unterhaltungsmusik, Jazz

Kostenloses Ensemble- und Orchesterspiel in allen  
 Musikrichtungen, sowie kostenloser Theorie-
 unterricht, Schülerkonzerte  und Auftrittsmöglich- 
 keiten bei diversen Anlässen

Leihinstrumente (soweit vorhanden!)

Schulkostenbeiträge SJ 2017/18:
Je Hauptfach für ordentliche Schülerinnen: 
€ 452,– (1–3 Schülerinnen/Stunde)

Kursunterricht € 335,– (4–5 SchülerInnen/Stunde)
€ 224,– (ab 6 SchülerInnen/Stunde)

weitere Informationen und Online-Anmeldung unter:

www.musikschule-ilz.at
oder bei der Gemeinde Bad Blumau:

TEL: 03383 / 2206       
und Dir. MMag. Robert EDERER:

TEL: 0664 / 44 20 321

Unser Angebot:
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Award für Bernd Gmoser
Großer Erfolg für Bernd Gmoser:
Sein Projekt „Musikkunde online“ wurde am 22.Juni 
in Berlin im Europäischen Haus mit dem „Comenius 
EduMedia Siegel 2017“ ausgezeichnet.

Mit der Verleihung der internationalen Comenius-Aus-
zeichnungen fördert die GPI (Gesellschaft für Pädagogik, 
Information und Medien) pädagogisch, inhaltlich und ge-
stalterisch herausragende digitale Bildungsmedien in Euro-
pa. Bei dem Wettbewerb, bei dem neben zahlreichen Uni-
versitäten und Softwareherstellern auch namhafte Firmen 
wie Langenscheidt, Casio, Deutsche Telekom oder auch 
Rundfunkstationen (ZDF, WDR) aufschienen, konnte nun 

Rückblick Klavier
und Keyboard 2016/17
Auf ein ereignisreiches Schuljahr können auch die Klavier- 
und Keyboardschüler der Zweigstelle Bad Blumau (Klasse 
Bernd Gmoser) zurückblicken:

Neben dem Faschingskonzert (16.2.) und dem Klassen-
abend (18.5.) standen auch Auftritte bei der Krippeneröff-
nung in Kleinsteinbach, Weihnachtsfeier der Senioren in 

der Volksschule, Preisverleihung bei der Wahl des Ther-
men-Maskottchens und Auftritte mit der  Jungschar- und 
Miniband auf dem Programm.

Die Jungschar- und Miniband konnte man unter der Un-
terstützung der beiden frisch gebackenen Prima la musica 
– Preisträgerinnen Victoria Paar und Lena Purkart bei der 
Kindermette am 24.12. 2016 und der Jungscharmesse am 
11.6. 2017 bewundern.

auch „Musikkunde 
Online“ überzeugen:

„Musikkunde Online“ 
(www.musikkunde.
net) ist eine interaktive 
Lernplattform (LMS, 
Moodle), auf der sich 
Musikschüler online 
auf die Theorieprüfun-
gen der Allgemeinen 
Musiklehre (Juniorabzeichen) und Musikkunde 1 (Leis-
tungsabzeichen in Bronze) vorbereiten können. Der Stoff 
ist etwa vergleichbar mit dem Lehrplan für Musiktheorie 
in den ersten beiden Klassen einer (musisch orientierten) 
AHS oder NMS und kann auch dort ergänzend im Unter-
richt eingesetzt werden.

Das Projekt erforderte rund drei Jahre Entwicklungsarbeit 
und wurde in dieser Zeit auch von den Schülern der Klas-
se Bernd Gmoser fleißig getestet. Es beinhaltet zahlreiche 
Lernvideos und Quiz unterschiedlichster Art, unter ande-
rem zu den Themen Notenlehre, Gehörbildung, Instru-
mentenkunde und musikalische Fachbegriffe. 

Alle Lernpakete lassen sich uneingeschränkt sowohl auf 
PC als auch auf Smartphone und Tablet nutzen. 

Zur Zeit sind noch alle Kurse über den Gastzugang frei ver-
fügbar.
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Alles wird gut
Ein Gebet
Weigere dich abzustürzen. Wenn du dich
nicht weigern kannst, abzustürzen, weigere
dich, unten liegen zu bleiben. Wenn du
dich nicht weigern kannst, liegenzubleiben,
erhebe dein Herz zum Himmel wie ein hungernder
Bettler und bitte darum, dass es
gefüllt werden möge, dann wird es gefüllt werden.

Mag sein, dass du zurückgestoßen wirst.
Mag sein, dass man dich am Aufstehen
hindert. Aber niemand kann dich daran
hindern, dein Herz zum Himmel zu erheben – nur du allein.

Inmitten des größten Leids wird so vieles
klar. Wer behauptet, dass nichts Gutes
aus diesem Leid entstanden ist,
hört noch nicht genau hin.

Clarissa Pinkola Estés

Termine Pfarre Bad Blumau 
Samstag, 15. Juli 2017
Herzliche Einladung zum kfb Ausflug ins Burgenland
Anmeldung in der Pfarrkanzlei

Sonntag, 30. Juli 2017
9.00 Uhr Annafest in Jobst

Mittwoch, 2. bis Samstag, 5. August 2017
Fußwallfahrt nach Mariazell 

Dienstag, 15. August 2017
8.15 Uhr Mariä Himmelfahrt mit Kräutersegnung

Sonntag, 3. September 2017
9.00 Uhr Pfarrfest 

Buswallfahrt nach Mariazell
am 5. August 
Anmeldung bei: Josef Meister tel. 03383/2934 oder 
Josef Freisling tel. 0664/2507951

Abfahrtszeit wird noch bekanntgegeben.

Pfarrgemeinderat

Kinderkreuzweg

Florianifeier

Firmung

Ostersonntag – Auferstehungsprozession

Palmweihe
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Einen erholsamen Sommer wünschen Pfarrer Mathias Trawka, Pastoralassistentin 
Andrea Schwarz und der Pfarrgemeinderat

www.bestattung.grossschaedl.at

Unsere Leistungen:

 Persönliche Beratung

 Abholung Verstorbener

 Überführung

 Besorgung der Urkunden

 Große Auswahl an Särgen
und Urnen

 Abmeldung bei Behörden

 Aufbahrung

 Bestattungsorganisation

 Todesanzeigen und Dank-
sagungen

 Gedenkbilder, Trauerbriefe

 Trauerbegleitung

 Bestattungsvorsorge

 Kostentransparenz

Zuständig für

Bad Blumau
Deutsch Kaltenbrunn
Rohrbrunn
Burgau

Ernst Ammerling
Ihr Ansprechpartner

in Bad Blumau

Tel. 0664 4356991
oder 03385 73090

Lindegg 42/5
8283 Bad Blumau

0-24 Uhr erreichbar!

di
G
iti
v

Gesegnetes
Osterfest !

MinistrantenmesseLebensquellmesse

FrohnleichnamErstkommunion
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Die Stücke:Heitere Komödien
• Vor den Schranken des Gerichts
• E-mail für Lola
• Die Einladung

Kurzbeschreibung der Stücke:

Vor den Schranken des Gerichts
Diese heitere Komödie stammt von Günter Quabus.
Richterin und Staatsanwalt geben sich redlich Mühe, die-
se Gerichtsverhandlung in geordneten Bahnen zu halten. 
Doch die Angeklagte (eine Diebin) mit ihrem unbezähmba-
ren Mundwerk droht das Verfahren zu kippen. Das Gericht 
muss sich zur Beratung zurückziehen und die Zuschauer 
lachen Tränen über die juristische Entblätterung eines wit-
zigen Paares und seiner besonderen Beziehung.

E-mail für Lola
Ein Verwirrspiel mit großem Unterhaltungsfaktor von 
Horst Helfrich.
Um jemanden kennenzulernen ging man früher auf Tanz-
veranstaltungen, dann in Discos und heute chattet man im 
Internet. So auch Opa Paul, der auf diese Weise Lola ken-

Bierbaumer Hoftheater: 
Unterhaltsames Sommertheater im  Strohballenambiente

Termine: Freitag, 21. Juli 2017 19.30 Uhr
 Sonntag, 23. Juli 2017 18.00 Uhr
 Mittwoch, 26. Juli 2017 19.30 Uhr
 Freitag, 28. Juli 2017 19.30 Uhr
 Sonntag, 30. Juli 2017 18.00 Uhr

nenlernte, ein 18jähriges Heißblut. Wenigstens Lola, meint 
Opa Paul, hätte er seiner gleichaltrigen,  nervigen Nachba-
rin voraus. 

Doch wie so oft kommt es anders im Leben als man glaubt!

Die Einladung
Ein parodistischer Einakter von Walter G. Pfaus.
Zwei durchaus kluge Frauen möchten sich gegenseitig 
beweisen, wie gut sie ihre Männer „im Griff“ haben. An-
fangs spielen die beiden noch mit, machen was von ihnen 
verlangt wird, doch die Situation wird zunehmend unüber-
sichtlicher und grotesker. Schließlich wird es ihnen  zu viel 
und sie beenden das Schauspiel! 
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Leistungsschau
Auch heuer fand wieder unsere traditionelle Leistungs-
schau der Feuerwehr Bierbaum statt. Die Feuerwehrju-
gend startete mit einem Löscheinsatz. Zahlreiche Besucher 
verfolgten begeistert die Einsatzkräfte von morgen.

Neben einer Fahrzeugschau mit Fahrzeugen aus Bad Blu-
mau, Lindegg, Söchau und Fürstenfeld konnten die jünge-
ren Besucher mit der Kübelspritze Zielspritzen. Danach 
gab es eine Suchvorführung mit der Rettungshundebriga-
de. Unter anderem wurde auch gezeigt, dass diese Hunde 
auch höhentauglich sind.Um 16 Uhr ging es bei der Ein-
satzvorführung „Verkehrsunfall mit einer eingeklemmten 
Person in einem Fahrzeug. Zur Rettung kamen unter an-
derem das neue hydraulische Rettungsgerät und ein Spine-
board zum Einsatz.

Zum Schluss gab es ein besonderes Highlight mit einer 
Flugshow. Josef Meister zauberte mit seinen Fluggeräten 
akrobatische Flugmanöver in die Luft.

FF Bierbaum

Es würde uns freuen sie auch heuer
bei unserem

„Sommernachtstraum –
das romantische Fest neben dem Safenbach“

am 29.7.2017 begrüßen zu dürfen.

Atemschutzleistungsprüfung
BM Harald Wiesner, LM d.F Martin Gigler und LM d.S Ke-
vin Renhard stellten sich der Atemschutzleistungsprüfung 
(ASLP) in Silber im Areal der NMS Grafendorf.

Die 3 Kameraden unserer Wehr wurden durch Gruppen-
kommandant OLM Jürgen Neuherz ergänzt. Sie konnten, 
Stationen mit hervorragendem Erfolg meistern und sind so-
mit für den nächsten Atemschutz-Einsatz bestens gerüstet.

Turnier in Ilz
Unsere Jugendfeuerwehr war beim Turnier in Ilz nicht 
zum Besiegen. Zum 4. Mal in Folge gelang den glorreichen 
Mädchen und Burschen der Sieg im Bereich Fürstenfeld.
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FF LindeggABI d. Fachdienst Franz Hanfstingl 
feierte 60. Geburtstag
Eine Ausrückung der besonderen Art stand im Bereichsfeu-
erwehrverband Fürstenfeld auf dem Plan.
Vor wenigen Tagen feierte Bereichsjugendbeauftragter Ab-
schnittsbrandinspektor Franz Hanfstingl aus Bierbaum an 
der Safen – Gemeinde Bad Blumau seinen 60. Geburtstag. 
Zu diesen Anlass lud er seine Feuerwehrkameraden im Be-
reichsfeuerwehrausschuss zu einer Feier zum „Dorfwirt” in 
Bad Blumau ein. Dort wurde er gratuliert und ein Ehrenge-
schenk überreicht. Bereichsfeuerwehrkommandant Ober-
brandrat Gerald Derkitsch würdigte seine über 20 jährige 
Leistungen als Jugendbeauftragter im Feuerwehrwesen im 
Bereich Fürstenfeld, und ist mittlerweile, als längst dienen-
der Jugendwart in der Steiermark ein Aushängeschild .
Im Rahmen dieser Feierstunde wurde dem Jubilar für seine 
zahlreichen Leistungen auf Bereichs- und Landesebene, als 
Bewerter, das „Verdienstzeichen in 2. Stufe” des Landes-
feuerwehrverband Steiermark aus den Händen vom lang-
jährigen Bereichsfeuerwehrkommandant OBR a D. Ing. 
Franz Nöst verliehen, und noch viel Schaffenskraft und vor 
allem Gesundheit gewünscht.

                                   BI.d.V:  Franz Kaplan

Feuerwehrtag im Kindergarten
Am 19. Mai veranstaltete die FF Lindegg einen ganz be-
sonderen Tag für die Kinder des Kindergarten Lindeggs. 
Dabei wurden die Aufgaben von Feuerwehrmännern und 
-frauen vorgestellt und die Kinder konnten sich die vielen 
Feuerwehrautos und deren Ausstattung ansehen und auch 
ausprobieren. Als besonderes Geschenk bekam jedes Kind 
ein Feuerwehrkapperl mit Namen.

Vielen Dank an die Feuerwehren Jobst, Bierbaum und Bad 
Blumau für ihre Unterstützung, um diesen Tag für die Kin-
dergartenkinder unvergesslich zu machen.

Die FF Lindegg freut sich, dass es den Kindern so viel Spaß 
gemacht hat und hofft, dass sich viele Interessierte an der 
Feuerwehrjugend finden. 

Flurbereinigung in Lindegg
Wie jedes Jahr üblich, wurden im April wieder die Stra-
ßengräben, Wege und Wälder von Müll befreit. Tatkräftig 
wurden von der FF Lindegg und der Berg- und Naturwacht 
Flaschen, Dosen und Plastiksackerl gesammelt und ent-
sorgt. Erfreulich ist, dass mit jedem Jahr auch weniger Müll 
in der Natur zu finden ist, trotzdem ist es unverständlich, 
wie unnachsichtig mit unserer Umwelt umgegangen wird. 
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Schon stehen wir im Juli und das halbe Jahr 2017 ist wie-
der vorbei.

Im April konnten wir bei unserem Mehlspeisbuffet unse-
re köstlichen Süßigkeiten in entspannter Runde verkau-
fen. Ein Dankeschön nochmals an alle helfenden Hände. 
Die Ausstellerinnen, Eva-Maria Heller, mit ihrem edlen 
Schmuck, Brigitte Semmler und Roswitha Brünner mit ih-
ren ansprechenden Bildern, gaben unserer Veranstaltung 
eine sehr persönliche Note. Am 17.Mai fand in Großwil-
fersdorf das jährliche Kegelturnier der FB statt. Die alten 
Gewinner sind die neuen Gewinner. Unser Team Bad Blu-
mau 1 mit Roswitha Lederer, Rosi Neuherz, Ingrid Salmho-
fer und Maria Wagner, verteidigten ihren Titel erfolgreich 
vor der Frauschaft aus Lindegg. Das Team Bad Blumau 2 
holte sich den vierten Platz. Wir gratulieren allen sehr herz-
lich und wünschen den Gewinnerinnen „Gut Holz“ beim 
Landesbewerb im Herbst in der Obersteiermark. 

Unser Ausflug führte uns am 17. Juni nach St. Marga-
rethen/Raab zum Naturgarten von Irmgard Scheidl. Sie hat 
sich auf den Erhalt alter Gemüsesorten spezialisiert und 
produziert für den Verein „Arche Noah“ robuste Gemüse-
samen. In einer informativen Runde durch ihren Garten 
wurden uns viele Sorten aus aller Welt nahegebracht, die 

auch gut selber nachzüchtbar sind. 
Viele Kräuter, die wir als Unkraut 
aus dem Garten werfen, sind gesund 
und schmackhaft und sollten geges-
sen werden und nicht auf dem Kom-
posthaufen landen. Natürlich hat sie 
in ihrem 1 ha großen Garten auch 
Platzerl zum Staunen, Erholen und 
Naschen. Nach einer kurzen Kaf-
feepause ging die Fahrt weiter zum 
Krainerhof, einem Buschenschank 

Steirische Frauenbewegung Bad Blumau

 Landjugend Bad Blumau
Am 2.6.2017 versammelte sich die Landjugend 
bei der Thermenoase zur alljährlichen General-
versammlung. 

Zahlreiche Mitglieder sind der Einladung ge-
folgt, darunter durften wir auch Ehrengäste 
wie die Landjugendbezirksbetreuerin Anna 
Kopper und Vizebürgermeister Siegfried Fle-
chel begrüßen. 

Heuer wurden auch wieder Neuwahlen des 
Vorstandes durchgeführt. Christoph Csecsi-
novits bleibt weiterhin der Obmann und Car-
men Groß die Leiterin. Als ihre neuen Stellver-
treter wurden Matthias Perner (Stv. Obmann) 
und Lara Csecsinovits (Stv. Leiterin) gewählt.  
Als Kassier ist Yvonne Glas im Vorstand, mit 
Stellvertreter Franz Josef Groß. Das Amt der 
Schriftführerin bleibt bei Jennifer Rath, mit 
neuer Stellvertreterin Carina Gablerits. 

Die Versammlung wurde mit einer Bilderprä-
sentation und einem gemeinsamen Essen be-
endet. Wir, die Landjugend Bad Blumau freu-
en uns auf ein weiteres tätigkeitsreiches und 
Brauchtum erhaltendes Jahr. 

in St. Stefan/Stainz. Anschließend an die köstliche Jause 
konnten wir über die Glasmanufaktur „Rosenhof“ und de-
ren Glasfertigung etwas erfahren. Natürlich gab es viele 
tolle Kunstwerke aus verschmolzenem Glas in Haus und 
Garten zu besichtigen und auch zu erwerben. Nach einem 
süßen Abschluß ging`s wieder heim, um die erworbenen 
Samen und Pflanzen im Garten auszusetzen.

Rath Maria

Generalversammlung mit Neuwahlen
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Osterkränzchen
Mit viel Schwung, begleitet vom Trio Schwarz konnten am 
17. April 2017 viele Senioren anlässlich des Osterkränz-
chens im Kulturzentrum Bad Blumau ihr Tanzbein schwin-
gen. Obfrau Luise Arnold konnte über 30 Ortsgruppen so-
wie als Ehrengäste LG Friedrich Roll, BO Siegfried Klopf, 
BO Klaus Anderle und Bgm. Franz Handler sehr herzlich 
begrüßen. Bei der Hauptverlosung konnten wieder viele 
schöne Geschenkkörbe überreicht werden. Herzlichen 
Dank an alle fleißigen Hände sowie allen Sponsoren, die 
Geschenkkörbe zur Verfügung gestellt haben.

Wandertag
Bei schönem Wetter machten wir eine Wanderung nach 
Großwilfersdorf zum Gasthaus Großschädel. Nach einer 
Stärkung mit Getränken und Eis marschierten wir wie-
der heimwärts, wobei wir den Tag mit einer Jause bei der 
Thermenschenke Steiner ausklingen lassen.

Steirischer Seniorenbund Bad Blumau

Frauenbewegung Lindegg
Kegelturnier
Am 18. Mai 2017 fand das Bezirkskegeln im Gasthaus Ritter 
in Großwilfersdorf statt. Unsere Mannschaft mit Erna Fritz, 
Gerti Hammer, Heidi Hirschbeck und Maria Desimaier er-
zielten den hervorragenden 2. Platz.
Herzliche Gratulation

Wallfahrt
Unsere Wallfahrt am 17. Mai 2017 führte uns nach Maria 
Hasel. Der Tag begann mit einem Gottesdienst in der Wall-
fahrtkirche mit Pfarrer Mag. Trawka. Zum Mittagessen ging 
es zum Einkehrwirt Prenner. Am Nachmittag wurde das 
Automobil Museum in Aspang besichtigt. Der gemütliche 
Ausklang fand beim Buschenschank Kober statt.

Gratulationen zum Geburtstag:
Poller Rosina (90 Jahre)
Genser Franz (80 Jahre)
Scharrer Renate (75 Jahre)
Graf Alois (75 Jahre)
Hohenwarter Josef (75 Jahre)
Neuherz Johanna (70 Jahre)
Brodtrager Bernhard (40 Jahre)
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6. Hobby-Straßenturnier in Loimeth 
Am 29. April 2017 
veranstaltete der 
Freizeitclub Loi-
meth sein bereits 6. 
Hobby-Straßentur-
nier. 

19 Teams aus der 
Region nahmen da-
ran teil. Die Teams 
kämpften dabei 
rund um das Loi-
mether Teichgelän-
de um unseren Wan-
derpokal und viele 
tolle Preise. Unter 
den Teilnehmern 
war dieses Jahr auch 
Weltmeister (Eis-
stock – Weitschie-
ßen) Rene Genser. Als siegreiche Mannschaft ging diesmal 
Dienstleistungen Willi Schuster (ESV Neudorf) hervor.

Hier das Endergebnis:

  1. Dienstleistungen Willi Schuster (Neudorf)
  2. ESV Leitersdorf 
  3. ESV Neudorf 2 
  4. ESV Hainersdorf 
  5. ESV Walkersdorf   
  6. TUS Bad Waltersdorf 
  7. ESV Burgauberg 
  8. Cafe Bar Shake 
  9. Sommer Werkzeuge 
10. ESV Bad Waltersdorf 
11. LOPOCA  
12. ESV Lindegg 2 
13. ESV Lindegg 1 
14. ESV Jobst 2  
15. ESV Neudorf 3 
16. ESV Jobst 1  
17. FPÖ Bad Blumau 
18. ESV Burgau   
19. Heiltherme Bad Waltersdorf

Der Freizeitclub bedankt sich recht herzlich bei allen Teil-
nehmern, Sponsoren und Helfern und freut sich auf ein 
Wiedersehen im nächsten Jahr.

Neuigkeiten
aus Loimeth
Aktion „Steirischer 
Frühjahrsputz“
Am 8. April befreiten einige Loimether  die Straßen und 
Wege von leider sehr viel achtlos weggeworfenen Müll. 
Ein herzliches Dankeschön an die Gemeinde für die Stär-
kung hinterher.

Maibaumstellen 
Am 30. April wurde auch heuer der traditionelle Maiba-
um beim Dorfhaus aufgestellt und wurde hinterher beim 
gemütlichen Zusammensitzen noch einige Stunden „be-
wacht“.
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Am 14. Mai 2017 machte der Freizeit-
club einen Dorfausflug, welcher mit 
einem Frühstück in Grimmenstein 
begann.

Gestärkt ging es dann zu Fuß auf 
die Burg Seebenstein, wo uns eine 
eindrucksvolle Führung in den al-
ten Mauern erwartete. Weiter ging 
es dann nach Puchberg am Schnee-
berg zu einem schnellen Mittagessen 
und danach ging es mit der Zahnrad-
bahn hinauf auf 2075 Meter auf den 
Schneeberg. Die Fahrt hinauf war für 
Jung und Alt sehr beeindruckend. 

Am Nachhauseweg wurde noch beim 
Buschenschank Kober eingekehrt, 
wo dieser toller Tag ein genussvolles 
Ende fand.

Am Sonntag, den 
23.4.2017 haben die 
Mitglieder des Fische-
reivereines Bierbaum 
wieder eine Flurrei-
nigung in Bierbaum 
durchgeführt, bei 
welcher auch heuer 
Groß und Klein flei-
ßig teilgenommen ha-
ben. Wir haben uns in mehreren Gruppen aufgeteilt und 
wieder eine Menge Müll gesammelt. Anschließend gab’s 

eine Stärkung im Grünen mit Würstel, Obst und Kuchen. 
Besten Dank an die Organisatoren für die Zubereitung der 
Jause und an die Gemeinde Bad Blumau, welche im Zuge 
der Aktion „Saubere Steiermark“ diese Jause finanziert hat.

Der erste Fischbesatz ist bereits am 27.5.2017 erfolgt und 
wünsche ich unseren Fischern „Petri Heil“ für das kom-
mende Jahr in unserem großartigen Fischwasser.

„Petri Heil“.

Schriftführerstellvertreter
Helga Hanfstingl

P.S.: Unsere Hompage: www.fischereiverein-bierbaum.at 
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Reitclub Nowak

AUS DEM GEMEINDESPORTGESCHEHEN

Das Jahr 2017 ist schon 
voll im Gange und unser 
Reitclub voll in Fahrt. Im 
Februar beendete unsere 
Obfrau Antonia Nowak 
mit Erfolg ihren Pferde-
wirtschaftsmeister und 
legte die Prüfung für den 
Reitwart erfolgreich ab. 
Es fand auch zum 2. Mal 
das Faschingsgeschick-
lichkeitsreiten auf un-
seren Reithof statt. Wir 
hatten sehr viele Teilneh-
mer und unheimlich viel 
Spaß. 

Im April fand die 2. Rei-
terpass und Reiternadel 
mit 10 Prüflingen statt. 
Auch die Turniersaison 
hat schon angefangen und 
wir sind mitten drinnen. 
Unsere Reiter konnten 
schon etliche Siege und 
Platzierungen in Dressur 
und Springen für unseren 
Verein erreiten- worauf 
wir sehr stolz sind. Erst-
mals nehmen einige Reiter 
von uns auch am Südost Cup teil und sind unter den besten 
10. Wir wünschen weiterhin viel Erfolg und gutes Gelin-
gen auf den Turnieren.  Auch ein Wanderrit nach Deutsch 
Kaltenbrunn Berg bei traumhaften Frühsommerwetter war 
für unsere Reiter ein Highlight in diesem Jahr. Nach dem 
erfolgreichen Umbaues des Stalltraktes für unsere Pferde 
wird in nächster Zeit noch das Stüberl, die Außenanlagen 
und die Parkplätze sowie noch ein Offenstall fertig gestellt.

Zur unserer großen Freude erfreuen wir uns auch über 
eine tolle Aufstiegsrampe die das Auf- und Absteigen unse-
res gehandicapten Publikums ungemein erleichtert. 

Wir bedanken uns recht herzlich bei unseren Hauptspon-
sor HERO Holzbau GmbH und bei den weiteren Sponso-
ren: Stadtgemeinde Fürstenfeld, der Gemeinde Bad Blu-
mau und dem ASVÖ Steiermark.
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ESV LINDEGG
Wir sind am Ende der Saison angelangt. Die meisten von 
uns Eisschützen haben nun Sommerpause. Nur einige 
trainieren trotzdem fleißig in der Stocksporthalle weiter. 
Trotz alledem haben wir noch kurz vor Saisonende die 
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen abgehalten. Diese 
ergaben folgendes: 

Obmann: Bernhard Brodtrager
Obmann-Stv. Stefan Hirschbeck und Kevin Hirt
Kassier: Dieter Reisinger
Kassier-Stv: Philipp Hirschbeck
Schriftführer: Harald Reber
Schriftführer-Stv: Dietmar Kaufmann
Sportlicher Leiter: Stefan Deimel

Wir wünschen dem neuen Vorstand alles Gute und erfolg-
reiche Zusammenarbeit in den nächsten Jahren. 

Anfang März fand das Knoblauchwurstschnapsen mit zahl-
reicher Teilnahme statt.  Dafür danken wir allen „Schnap-
sern“ herzlich.

Der Berzirksverband hat uns heuer als Austragungsort für 
seine Bezirksmeisterschaft auserkoren. Leider war unsere 
Moarschaft nicht unter den ersten 3 Platzierungen vertre-
ten. Wir fühlen uns trotzdem geehrt, als Austragungsstätte 
überhaupt in Frage zu kommen und hoffen auf eine Wie-
derholung.

Natürlich als letzter Höhepunkt im Jahr durfte unser traditi-
onelles Familienturnier nicht fehlen. Unter der Schirmherr-
schaft der Therme Bad Blumau , als familienfreundlichster 
Betrieb gab es auch diesmal wieder einen Familieneintritt 
zu gewinnen. Dieser wurde unter allen teilnehmenden Fa-
milien verlost. Gewonnen hat ihn diesmal die Familie Pe-
senhofer – Herzliche Gratulation!!!

Das Familienturnier gewann heuer die „Fam. Singer 
Youngstars“ vor der „Fam. Singer Oldies“ und der „Fam. 
Reisinger“. Wir gratulieren herzlich. Natürlich bekamen 
alle anderen Familien auch wertvolle Warenpreise, sodass 
keiner mit leeren Händen nach Hause ging!

Über die Sommermonate nehmen wir auch heuer wieder 
mit 2 Moarschaften am In-
tersport Sommercup teil. 
Derzeit sind wir ganz gut 
im Rennen und liegen im 
Ranking ganz weit vorne. 

Mit der Einrichtung des Zu-
seherraumes sind wir nun 
auch bald fertig, sodass 
wir nun sagen können, uns 
geht die „Arbeit aus“.  Gott 
sei Dank – nur mehr Stock-
sport und nicht schuften!

Zum Schluss wünschen 
wir unserem Obmann im 
Nachhinein noch alles 
Gute zu seinem runden Ge-
burtstag, den ja das ganze 
Dorf mitfeiern durfte.

Happy Birthday und Stock 
Heil bis zum Saisonauftakt!

1. Platz – Singer Youngstars

2. Platz – Singer Oldies

3. Platz – Familie Reisinger

Gewinner des Thermeneintrittes
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1. Tag Bayrischer Wald & Oberpfalz in Bayern
Am 6. Juni um 7 Uhr Früh startete der MRC HOT IRON 
AUSTRIA mit 4 Mann die Hauptmotorradtour 2017. Über 
die Autobahn, Phyrnpass und Schnellstraße ging es zum 
ersten Etappenziel nach Passau, wo wir den berühmten 
„Dreiflüsseeckpunkt“ besuchten. 

Drei Flüsse aus drei Himmelsrichtungen kommen hier zu-
sammen, die blaue Donau aus dem Westen, der grüne Inn 
aus dem Süden und aus dem Norden die schwarze Ilz ma-
chen die Landschaft, mit der barocken Altstadt, zu einer 
einzigartigen Schönheit.

Nach einer Stunde Mittagspause fuhren wir dann ein Stück 
entlang der Donau und bei leichtem Regen in Richtung 
Bayrischen Wald nach Spiegelau.

Der Bayrische Wald ist ein etwa 100 km langes und bis 
zu 1456 m hohes Gebirge an der Grenze zwischen Bayern 
und Tschechien. Leider meinte es das Wetter nicht gut mit 
uns und es hörte nicht auf zu Regnen. Trotzdem, so wie 
es für einen richtigen Biker gehört, fuhren wir mit Regen-
montur Teile der schönen Glasstraße und die landschaft-
lich herrlichsten Strecken im Bayrischen Wald ab, wo un-
sere Fahrt dann in der Oberpfalz in Weiden beim 3*Hotel 
Stadtkrug endete. Empfehlenswert ist noch der Bräuwirt in 
der historische Altstadt.

2. Tag Traumstraßen Thüringen & Südharz
Am nächsten Tag ging unsere Reiseroute bei Sonnenschein 
weiter in Richtung Hof im Fichtelgebirge und über die schö-
nen ausgebauten Straßen am Rennsteig zum berühmten 
Weltcuport nach Oberhof im Thüringerwald. Unglaublich! 
Die Natur ist hier noch in Ordnung und charakteristisch 
für die Strecke sind die wunderschönen Schieferhäuser in 
den kleinen Dörfern.

Da unser Präsi Ufo vor 10 Jahren in diesem Gebiet nach 
dem Sturm in der Forstwirtschaft erfolgreich gearbeitet 
hatte, war es für ihn ein besonderes Erlebnis wieder hier 
zu sein.

AUS DEM GEMEINDESPORTGESCHEHEN

Motorradtour 2017
Deutschland/1000 Kurven Harz/Tschechien

Oberhof, bekannt durch die großen internationalen sport-
lichen Wettkämpfe, wie dem Biathlon und Rennrodelwelt-
cup, besuchten wir auch die Skisprungschanze. 

Unser nächstes Ziel war dann der Besuch bei Harley Da-
vidson Erfurt wo wir nicht nur die coolen Bikes begutach-
teten, sondern auch gleich ein Hinterreifen gewechselt 
wurde.

Aufgrund einer herzlichen Einladung von der überaus treu-
en Bad Blumauer Thermenurlauberin „Bettina Altpeter“ 
in ihre Heimat, war unser nächstes Ziel das Mansfelder 
Seen Gebiet im Südharz. In Erdeborne durften wir dann 
2 Nächte im riesigen Privathaus frei nächtigen. Aber nicht 
nur das, die Bikerlady grillte auch für die hungrigen Biker 
im Garten und verköstigte uns vorzüglich. Danke für die 
herzliche Einladung Bettina, das werden wir nie vergessen, 
TOP!!!

3. Tag „Best of Deutsches Mittelgebirge“ -
„Hartz 1000 Kurven Tour“
Schräglagenfestival bei der 1000 Kurven Harz Tour!

Wie viele Kurven braucht man? Wer gern Motorrad fährt, 
dem können es nicht genug sein!

Die Traumtour begann für uns in Hasselfelde und wir lie-
ßen uns von zahlreichen Guides und Karten einfach hinrei-
ßen, die diese Schräglagentour empfohlen haben.

Ein absolutes Muss wenn man im Harz gastiert sind die Ort-
schaften Braunlage, St. Andreasberg und der bekannteste 
Motorradtreffpunkt „Torfhaus“ mit sicht auf dem Brocken 
(1142m)!

Für skeptische Leute die sich fragen, ob man auf dieser 
Traumtour wirklich die versprochenen Kurven unter die 
Räder bekommt, lässt sich sagen, es sind sogar mehr als 
1000 Kurven!

Danach ging es wei-
ter  nach Bad Franken-
hausen ins Kyffhäuser 
Gebiet. Unfassbar! 
Um 18 Uhr fuhren 
wir noch einen Berg 
mit 36 Doppelkurven 
(enge Kehren) zum 
Kyffhäuserdenkmal. 
Einem 81 m hohen 
Kaiser-Wilhelm-Denk-
mal im Kyffhäuserge-
birge.

Bikerherz was willst 
Du mehr. Am Wo-
chenende ist diese 
Tour nicht empfeh-
lenswert, da hunder-
te Biker die genießen 
wollen und auch die 
Polizei sehr pingelig 
sein soll.Einladung bei einer treuen Bad Blumauer Thermenurlauberin Kaiser-Wilhelm-Denkmal
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4. Tag Abenteuer Erzgebirge & Region Pilsen
in Tschechien
Nach der Verabschiedung von Bettina und einer kleinen 
Gastgeschenkübergabe, ging unsere Tour auf der Auto-
bahn und der Schnellstraße weiter Richtung Chemnitz 
wo wir dann nach Annaberg/Buchholz (gleich 4x Blitzer) 
und Marienberg  auf der Silberstraße im Erzgebirge fuh-
ren. Dort laden historische Bergstädte mit ihren prächtigen 
Hallenkirchen, imposante Burgen, Schlösser und zahlrei-
che Denkmäler während der Entdeckungstour zu einem 
Besuch ein. Danach fuhren wir dann über Oberwiesent-
hal nach Tschechien ins Pilsener Gebiet weiter ginge es 
nach Karlsbad, über Marienbad nach Pilsen wo wir im Bier 
Spa & Wellnesshotel Purkmistr nächtigten. Die Motorräder 
stellten wir auf einen gesicherten Parkplatz mit Kamera 
und Tor ab.

5. Tag Böhmischerwald, Nationalpark Sumava
& Heimreise
Am 5. Tag wollten wir im Pilsener Gebiet am Weg zum 
Böhmischenwald das tschechische Hinterland entdecken 
und fuhren 60 km auf kleineren Nebenstraßen.

Danach ging es in den Böhmischenwald naturbelasse-
nen Landschaften prägen das Ambiente, das den Böhmi-
schen Wald so ideal für einen Urlaub macht. Im Westen 
Tschechiens, an der Grenze zu Bayern, fuhren wir unter 
majestätischen Fichten und Birken weiter und  sahen im 
Naturschutzgebiet Sumava sogar unberührte Urwälder mit 
dichtem Unterholzbestand. Die Moldau, auch als „Böhmi-

sches Meer“ bekannt, oder Vydra, das schönste Flusstal des 
Böhmerwaldes, prägen die Region ebenso wie die riesigen 
Gletscherseen, wie etwa der Teufelssee oder der Schwar-
zer See. Nach dem Mittagessen, nähe Moldauer Stausee, 
ging es über Bad St. Leonardfelden über Linz am schnells-
ten Wege nach Bad Blumau, wo bereits die Grillparty bei 
unseren Member Alexander wartete. Dankeschön!!

Liebe Motorsportfreunde!

Es war Freizeitmotorsport vom feinsten, 90 % der Straßen 
waren perfekt, die Natur unvorstellbar unberührt schön, 
das Essen & Trinken sehr gut, Reifenpanne wurde in 1 
Stunde behoben und kassierten auch direkt keine Polizeis-
trafe.

Fazit: Diese Deutschland/1000 Kurven Harz/Tschechien 
Motorradtour 2017 war wunderschön! Wir genossen in 
diesen 5 Tagen die wunderbaren Straßen auf 2600 km, un-
berührte Landschaften, traditionelle Kulinarik, sehr gute 
Gastfreundschaft und besonders lernten wir wieder 2 inte-
ressante Länder kennen. Bikerherz was willst Du mehr…?

Meister Daniel

Der Countdown läuft, für das Bikeweekend 2017. Frei-
er Eintritt für Motorradfahrer und Motorradbegeister-
te. Los geht’s am Samstag den 5.August im legendären 
Fort Knox in Wagerberg.

Tolle Benzingespräche werden umrahmt von kulinari-
schen Schmankerln sowie feinsten Live-Rock von zwei 
Top Bands. Ein Erlebnis für Jung und Alt! Auf Euer 
Kommen freut sich der MRC Hot Iron Austria.

Moldauer Stausee

Ufo im Pilsnergebiet
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Kampfmannschaft
In der heurigen Saison bekamen 
die Fans tolle Fussballspiele am 
Sportplatz in Bad Blumau zu sehen.  
Schlussendlich musste sich unser 
Team mit Rang 10 in der Unterliga 
Süd zufrieden geben. Mit einigen 
Kader-Veränderungen werden wir 
versuchen für die nächste Saison 
wiederum eine schlagkräftige Trup-
pe zusammenzustellen um mit neu-
em Elan wieder auf die Erfolgsspur 
zurückzukehren. Besten Dank an 
die Fans und die zahlreichen Helfer 
die den USC in dieser Saison wieder 
so tatkräftig unterstützten. 

Vogl Maximilian
Bierbaum

am 04. 05. 2014

Ärztenotdienst/Apothekendienst
für den Dienstsprengel Bad Blumau, Bad Waltersdorf, 

Sebersdorf, Ebersdorf, Grosshart
Bezirk Hartberg, Fürstenfeld

Diensteinteiler Dr. Hiden

3. Quartal 2017
Dr. Günter Fortmüller, Bad Waltersdorf, Tel: 03333-2930
Dr. Alfred Hiden, Bad Blumau, Tel: 03383-22040  (DA)
Dr. Robert Fallent, Ebersdorf, Tel: 03333-26026
Dr. Christoph Zuser, Tel: 03333-2244 

SA 15. 07. 2017 Dr. Hiden Alfred DA
SO 16. 07. 2017 Dr. Hiden Alfred DA
SA 22. 07. 2017 Dr. Fortmüller Günter
SO 23. 07. 2017 Dr. Fortmüller Günter
SA 29. 07. 2017 Dr. Fallent Robert
SO 30. 07. 2017 Dr. Fallent Robert

SA 05. 08. 2017 Dr. Hiden Alfred DA
SO 06. 08. 2017 Dr. Hiden Alfred DA
SA 12. 08. 2017 Dr. Zuser Christoph
SO 13. 08. 2017 Dr. Zuser Christoph
DI 15. 08. 2017 Dr. Fallent Robert

SA 19. 08. 2017 Dr. Fortmüller Günter
SO 20. 08. 2017 Dr. Fortmüller Günter
SA 26. 08. 2017 Dr. Hiden Alfred DA
SO 27. 08. 2017 Dr. Hiden Alfred DA

SA 02. 09. 2017 Dr. Zuser Christoph
SO 03. 09. 2017 Dr. Zuser Christoph
SA 09. 09. 2017 Dr. Fallent Robert
SO 10. 09. 2017 Dr. Fallent Robert
SA 16. 09. 2017 Dr. Fortmüller Günter
SO 17. 09. 2017 Dr. Fortmüller Günter
SA 23. 09. 2017 Dr. Hiden Alfred DA
SO 24. 09. 2017 Dr. Hiden Alfred DA
SA 30. 09. 2017 Dr. Fortmüller Günter

Die Stadt-Apotheke (Tel: 03382-52417-0) ist am Haupt-
platz, die Panther-Apotheke (Tel: 03382-54870) ist neben 
dem Kreisverkehr (beide in Fürstenfeld). Die Wochen-
end/Nachtdienste der Apotheken finden sie auch unter 
www.stadtapotheke-fuerstenfeld.at

Ebenfalls stehen die Hausapotheken der verschiedenen 
Hausärzte zu den jeweiligen Öffnungszeiten sowie die 
Apotheke in Bad Waltersdorf (03333/3970) zur Verfü-
gung.

ÄRZTENOTDIENST

SG Thermenland
Das erfolgreiche Nachwuchsprojekt der SG Thermenland 
fand auch in der heurigen Saison seine Fortsetzung. So 
konnten wir in den diversen Altersklassen mit insgesamt 9 
Mannschaften an den Start gehen. Die erfolgreichste Mann-
schaft der Saison war die, von Didi KAUFMANN trainierte, 
U12-Mannschaft, die auch im heurigen Jahr den Meisterti-
tel in ihrer Altersklasse erringen konnte- GRATULATION.



46 GEBURTEN

Die Familien können sich über einen Einkaufsgutschein 
über € 200,-- zur Verfügung gestellt von der Gemeinde 

Bad Blumau freuen. 
Wir wünschen viel Freude mit ihrem Nachwuchs!!!

Auch Bad Blumau wächst 
immer weiter:

Die Gemeinde konnte in der Zeit von 11.3. –
30.06.2017 wieder acht neue Erdenbürger begrüßen:

Semmler Max am 17. 03. 2017
Kleinsteinbach 35

Weiß Aron am 19. 05. 2017
Jobst 1/1

Kapler Julia am 24. 06. 2017
Bad Blumau 144

Gablerits Flora am 03. 06. 2017
Bad Blumau 134

Radosztics Jana am 03. 06. 2017
Lindegg 29

Schellnast Rosa und Theo am 31. 03. 2017
Loimeth 33

Handler Matheo am 23. 04. 2017
Bad Blumau 140
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Brodtrager Alois, Lindegg, 75. Geburtstag

Halb Emma, Bad Blumau, 90. Geburtstag

Rechberger Franz, Bad Blumau, 75. Geburtstag

Scharrer Renate, Lindegg,
75. Geburtstag

Hohenwarter Josef, Lindegg, 75. Geburtstag

Gradwohl Franz, Lindegg, 75. Geburtstag

Die Gemeinde Bad Blumau gratuliert den Jubilaren, welche vom
11. März bis 30. Juni 2017 einen runden Geburtstag gefeiert haben:

Wir wünschen

allen Jubilaren

viel Glück

und Gesundheit

für die

kommenden

Jahre.

weitere Geburtstage:
Graf Alois, Bierbaum 13 zum 75. Geburtstag

Schellnast Franz, Loimeth 1 zum 75. Geburtstag

Poller Rosina, Loimeth 13 zum 90. Geburtstag

Freiberger Maria, Bierbaum 61 zum 80. Geburtstag

Genser Franz, Bad Blumau 6 zum 80. Geburtstag

Hanfstingl Annemarie, Bad Blumau 35 zum 75. Geburtstag
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Öffnungszeiten
der Buschenschenken
Fam. Kober, Kleinsteinbach 42
Tel: 0664/160 5005

noch bis 16. Juli 2017
29. Juli bis 27. August 2017
9. September bis 22. Oktober 2017

Dienstag Ruhetag!

Thermenschenke Steiner, Lindegg 37:
Tel: 03385/7874

20. Juli bis 20. August 2017
28. September bis 29. Oktober 2017

Donnerstag und Freitag ab 15.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag ab 14.00 Uhr

BAD BLUMAUER JAHRLAUF
Jahrgang 2017, Nr. 3

JULI 2017

SEPTEMBER 2017

AUGUST 2017

Terminänderungen vorbehalten!

Freitag, 4.8.: Kulinarischer Abend
 18 Uhr Cafe Idylle Kleinsteinbach

Sonntag, 6.8.: Schnitzelessen
 11 Uhr Rüsthaus Lindegg

Samstag, 12.8.: Woazbratn FPÖ
 17 Uhr ESV Anlage Bad Blumau

Dienstag, 15.8.: Kräuterbuschensegnung
 8.15 Uhr Pfarrkirche

Dienstag, 15.8.: Sommernachtskonzert
 Rogner Therme Bad Blumau

Samstag, 19.8.: Bereichsfunkbewerk
 12 Uhr FF Jobst

Sonntag, 20.8.:
Bereichfeuerwehrtag 90 Jahr Feier und Fahrzeugweihe
 10 Uhr FF Jobst

Sonntag, 27.8.: Bierbaumer Dorftratsch
 10 Uhr Florianihalle Bierbaum

Sonntag, 27.8.: Intern. Radjugendtour
 Gemeindegebiet

Freitag, 1.9.: Kulinarischer Abend
 18 Uhr Cafe Idylle Kleinsteinbach

Samstag, 2.9.: Fantastische Radtour
 13 Uhr Gemeindezentrum

Termine: Freitag, 21. Juli 2017 19.30 Uhr
 Sonntag, 23. Juli 2017 18.00 Uhr
 Mittwoch, 26. Juli 2017 19.30 Uhr
 Freitag, 28. Juli 2017 19.30 Uhr
 Sonntag, 30. Juli 2017 18.00 Uhr

Die Stücke:Heitere Komödien
• Vor den Schranken des Gerichts
• E-mail für Lola
• Die Einladung

BIERBAUMER HOFTEHATER

Samstag, 29.7.: Sommernachtsfest
 Florianihalle Bierbaum

Sonntag, 30.7.: Mutter-Anna-Fest
 9 Uhr Pfarrkirche Jobst

Sonntag, 3.9.: Pfarrfest mit Gottesdienst
 9 Uhr Pfarrkirche Bad Blumau

Sonntag, 10.9.: Brauchtumsfest
 11 Uhr Ortszentrum Bad Blumau

Samstag, 16.9.: Musikwandertag
 13 Uhr Gemeindegebiet

Samstag, 16.9.: Moastabratl Schnapsen
 10 Uhr Rüsthaus Lindegg

Sonntag17.9.: Moastabratl Schnapsen
 10 Uhr Rüsthaus Lindegg

Samstag, 23.9.: Oktoberfest
 17 Uhr „Dorfwirt“ Bad Blumau

Samstag, 30.9.: Sturm und Maroni
 17 Uhr Rüsthaus Lindegg




